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BÜRGERECKE
Hier veröffentlichen wir einige, im Stadtamt einlangende 

Meinungs äußerungen unserer BürgerInnen.

Hallo Bali, hallo Paul,

.... und Bali ... sag doch bitte Deinem Herrchen er soll Dich noch sehr, 
sehr lange Deine Kommentare schreiben lassen, denn weißt Du, die 
kommen super toll bei ganz vielen Frauchen und Herrchen an ... und sag 
ihm auch ganz viele Grüße und er soll auch bei vielen anderen Dingen 
so weitermachen wie bisher ... denn mein Frauli sagt, dass ganz viele 
Menschen stolz sind auf Dein Herrchen und uns so einige Nachbarge-
meinden sehr um ihn beneiden! 

Ganz liebe sonnige Grüße 
sendet euch Neda

Lieber Paul, lieber Harald,

ich bedanke mich im Namen des Taekwondo Vereins ASKÖ Marchtrenk 
ganz herzlich für die uns zugestandene 
Subvention für das Jahr 2019. 
Aufgrund der großen Nachfrage mussten wir unsere Kindergruppe heu-
er erstmals teilen und so bieten wir nun – bis auf Freitag – täglich zu-
mindest ein Training an. Besonders freut es mich, dass wir eine sehr 
beständige Gruppe an jugendlichen Burschen und Mädchen für Taek-
wondo begeistern konnten, die auch außerhalb des Trainings einiges 
miteinander unternehmen. 
Auch in unseren Nachwuchskadern (Kyorugi und Poomsae) haben wir 
einige sehr ambitionierte Sportlerinnen und Sportler, die heuer bereits 
mit einigen Erfolgen aufzeigten. 
Auch die Ausbildung unseres Trainerteams liegt mir sehr am Herzen. Da 
wurden heuer bereits einige Kurse absolviert und wir hoffen, auch bald 
einen neuen Übungsleiter, eine neue Taekwondo-Instruktorin und einen 
zusätzlichen staatlich geprüften Kindertrainer zu haben.
Auch müssen wir bald unsere Kampfmatte erneuern, die schon ziemli-
che porös ist und regelrecht zerfällt. Auch das restliche Trainingsequip-
ment mussten wir aufgrund der steigenden Mitgliederanzahl – wir befin-
den uns nun beständig im dreistelligen Bereich – um einiges aufstocken. 
Um das alles bewerkstelligen und vor allem finanzieren zu können, ist so 
eine Subvention eine große Hilfe.

Ganz liebe Grüße und nochmals Danke 
für die Unterstützung 
Christine
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Ihr Bürgermeister Paul Mahr
E-Mail: buergermeister@marchtrenk.gv.at

In diesem Jahr hat Marchtrenk der Stadt Wels den Maibaum ge-
schenkt und sich sehr aktiv beim dortigen Maibaumfest präsentiert.

Bgm. Paul Mahr: Als Bürgermeister Andreas Rabl an mich heran-
getreten ist, um auszuloten, ob Marchtrenk dieses Jahr den Mai-
baum an Wels spenden will, habe ich gerne zugesagt, da dies eine 
gute Gelegenheit war, unsere Stadt mit seinen aktiven Vereinen in 
Wels zu präsentieren. Ich danke daher allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern recht herzlich für die Mitwirkung. Ein besonderer Dank 
gebührt dabei unseren Feuerwehren, die mit Manneskraft den Mai-
baum aufgestellt haben, dem Musikverein für seine musikalische 
Umrahmung und der Volkstanzgruppe für den „Bandltanz“. Eben-
falls „danke“ sage ich dem Team des Bauhofs Marchtrenk für das 
Baumfällen und für viele weitere Handgriffe, den SPÖ-Frauen für 
das Schmücken des Maibaums und den zahlreichen anderen Mit-
wirkenden im Hintergrund. Marchtrenk konnte sich in Wels als le-
bendige Stadt präsentieren.

Aufgrund der Wassersituation im extrem heißen Sommer des Vor-
jahres haben einige Gemeinden das Thema einer „Pool-Steuer“ ins 
Gespräch gebracht. Denkt man auch in Marchtrenk darüber nach?

Bgm. Paul Mahr:  Nein, in Marchtrenk wird es keine Pool-Steuer 
geben. Es ist uns natürlich bewusst, dass Wasser ein sehr kostbares 
Gut im Leben darstellt. Als verantwortungsvoller Mensch sollte man 
den täglichen Verbrauch überdenken und optimieren. Allerdings 
soll man auch die Kirche im Dorf lassen und keine neuen Belastun-
gen für die Bürgerinnen und Bürger produzieren, wenn keine ech-
te Notwendigkeit gegeben ist. Die Grundwassersituation hat sich 
in Marchtrenk fast normalisiert und aus heutiger Sicht besteht kein 
Anlass zur Sorge wegen eines Wassermangels. 

Die versperrten Fahrradabstellplätze beim Bahnhof Marchtrenk er-
freuen sich großer Beliebtheit. Gibt es noch freie Kapazitäten für In-
teressentInnen?

Bgm. Paul Mahr:  Nachdem ich einen Lokalaugenschein vorge-
nommen habe, konnte ich feststellen, das noch weitere 30 absperr-
bare Fahrradplätze am Bahnhof zur Verfügung stehen. Die Inter-
essentinnen/Interessenten wurden darüber informiert, sodass wir 
derzeit keine Warteliste mehr haben. Einige wenige Restplätze sind 
noch vorhanden (Interessentinnen/Interessenten können sich am 
Stadtamt bei Lisa Finner unter Tel. 552-153 melden).

Es gibt Gerüchte, dass der Polizeiposten Marchtrenk nicht mehr 
durchgehend besetzt sein wird. Stimmt das?

Bgm. Paul Mahr:  Nein, es wird keine Reduzierung der 24-Stun-
den-Besetzung des Polizeipostens in Marchtrenk geben. Lediglich 
die Bezirksstelle wird in eine telefonische Leitstelle in Linz abgewan-
delt, also ähnlich wie es bereits bei der Rettung gehandhabt wird, 
wo bei einem Notruf eine zentrale Stelle erreicht wird.  Die Polizei 
Marchtrenk hat viel zu tun und würde sich über eine Entlastung, 
z. B. beim ruhenden Verkehr sehr freuen. Gerade in diesem Bereich 
und auch in vielen weiteren Angelegenheiten hätte ein angedachtes 
eigenes Sicherheitsteam der Stadtgemeinde viele Aufgaben. Vor 
dem Installieren müssen allerdings erhebliche gesetzliche Hürden 
gemeistert werden, die einigen Zeitaufwand erfordern.

DER BÜRGERMEISTER 
IM INTERVIEW



ZENTRALRAUM OÖ BRAUCHT 
LEISTUNGSFÄHIGE B 1
Einig sind sich alle, dass der Zentralraum Oberösterreichs zwischen Linz und Wels dringend eine leistungsfähige Bundesstra-
ße braucht. Dies zeigen die zuletzt geführten informellen Gespräche von Bürgermeister Paul Mahr. 

Auch der Druck durch die Wirtschaftskammer als Vertretung der 
wirtschaftlichen Interessen wächst, diese drängt ebenso auf einen 
raschen Lückenschluss der B 1 auf der Achse Linz – Wels. Die zuletzt 
intensiv geführten Gespräche mit Landeshauptmann Mag. Thomas 
Stelzer und dem Welser Bürgermeister Dr. Andreas Rabl zeigen, dass 
der Ausbau der B 1 höchste Dringlichkeit hat. Es muss jetzt seitens 
des Amtes der OÖ. Landesregierung rasch die Gesamtkostenberech-
nung der nunmehr beim Land vorliegenden Ausbauvariante unter 
Berücksichtigung von Mehr- und auch Minderkosten erstellt werden, 
um die definitive Finanzierung festlegen zu können.
Die Marchtrenker Stadtpolitik (SPÖ, FPÖ, ÖVP, Grüne) steht geschlos-
sen hinter den modernen, umweltschonenden und zukunftsträch-
tigen Ausbauvorschlägen von Bürgermeister Mahr. „Ich hoffe, dass 
jetzt im Interesse der Bürgerinnen und Bürger und der Wirtschaft 
unseres Bundeslandes weiter Bewegung in den Ausbau der B 1 zur 

Verbesserung dieser Verkehrssituation kommt. Nur mit derartigen 
Maßnahmen können wir zu einer führenden Industrieregion in Euro-
pa aufsteigen“, betont Bgm. Paul Mahr.
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Ein großzügiges Grundstück mitten im Stadtzentrum stünde je-
derzeit für den Bau einer HTL bereit.

HTL AM WIRTSCHAFTS-
STANDORT MARCHTRENK
Mit der Schaffung vieler neuer Arbeitsplätze durch eine starke Ansiedlung von Betrieben und auch mit der regen Bautätig-
keit am Wohnungssektor ist ein starkes Wachstum der Stadtgemeinde an EinwohnerInnen verbunden. Die Stadtgemeinde 
Marchtrenk beabsichtigt ihrer dynamischen Entwicklung Rechnung zu tragen und mittel- bis langfristig die entsprechen-
den Voraussetzungen für die Errichtung und den Betrieb einer HTL zu schaffen. Die vor wenigen Tagen gemachte Zusiche-
rung des Bundeskanzlers einer zusätzlichen HTL in OÖ mit dem Schwerpunkt Digitalisierung käme dafür gerade recht. 

Marchtrenk hat in den vergangenen Jahren eine überdurchschnitt-
lich starke Entwicklung in vielerlei Hinsicht zu verzeichnen. Vor allem 
die sehr starke Zunahme der EinwohnerInnenzahl mit bald 15.000 
EinwohnerInnen erfordert im verstärkten Ausmaß von den politisch 
Verantwortlichen Überlegungen anzustellen, wie dem damit verbun-
denen wachsenden Versorgungsanspruch der Marchtrenker Bevöl-
kerung entsprochen werden kann. Es gilt, neben geeigneten Ver-
kehrsverbindungen, insbesondere auch eine geeignete Infrastruktur 
hinsichtlich Ausbildungsmöglichkeiten zu schaffen. In diesem Zusam-
menhang gibt es nun die bereits oben angeführten Überlegungen, 
Marchtrenk als Standort für eine HTL anzustreben. Schülerstromana-
lysen haben bereits in der Vergangenheit sehr deutlich gezeigt, dass 
der Bedarf nach einem weiterführenden Schultyp für Marchtrenk ge-
geben ist. Die Verkehrsanbindungen nach Marchtrenk sind ideal und 
ein geeignetes Grundstück, eine große Dreifachturnhalle und eine 
moderne Sportanlage stünden sofort zur Verfügung.

„Gerade im Zusammenhang mit dem star-
ken Wirtschaftswachstum im Zentralraum 
und den damit verbundenen vielen neuen 
Arbeitsplätzen sehe ich Marchtrenk als prä-
destinierten Standort für eine HTL. Zudem ist 
Marchtrenk unter den größten Kommunen 
im Bundesland bisher die einzige Gemeinde 
ohne weiterführenden Oberstufen-Schultyp“, 

sagt Bürgermeister Paul Mahr.



VORBILD-
WIRKUNG
FÜR UNSERE 
UMWELT
Bürgermeister Paul Mahr ist ab sofort zu seinen zahlreichen 
Bürgeranliegen und Terminen umweltfreundlich per Elektro-
Vespa unterwegs. 

Natürlich nur bei Schönwetter, aber bei hunderten von Kilometern ist 
dies doch einiges an Schadstoffen, die verhindert werden. Das Mo-
dell mit einer Reichweite von 100 Kilometern und ca. 90 km/h Spitze 
wurde auf der Energiesparmesse in Wels gesichtet und bei einem 
heimischen Händler privat gekauft.
Die Vorbildwirkung und die Bewusstseinsbildung ist dem Stadtober-
haupt ein großes Anliegen: 

„Umweltschutz beginnt bei jeder und jedem 
Einzelnen im persönlichen Lebensumfeld“, 

sagt Bürgermeister Paul Mahr mit seiner Elektro-Vespa.

SICHERER SCHULWEG DURCH 
ELTERNHALTESTELLE
Die von Bürgermeister Paul Mahr in Zusammenarbeit mit der 
Direktion initiierte Elternhaltestelle bei der Volksschule 1 
hat sich bewährt. Die Kinder werden von vielen Eltern nicht 
mehr bis unmittelbar vor den Schuleingang gefahren, son-
dern einige hundert Meter entfernt an einer sicheren Halte-
stelle entlassen. 

Dort spazieren die SchülerInnen ganz entspannt und auf einem si-
cheren Weg bis zur Schule. Unterstützt wird diese Maßnahme auch 
durch den Einsatz von ehrenamtlichen SchülerlotsInnen. Damit wer-
den einige Dinge ganz wesentlich erleichtert. Das tägliche Stauchaos 
bei der Schule wird verringert, die Kinder bekommen etwas Bewe-
gung und kommen gleichzeitig mit den SchulkameradInnen ins Ge-
spräch. 
Zusätzlich bringt eine bauliche Maßnahme im Zufahrtsbereich der 
Schule eine Entlastung der Verkehrssituation zu den morgendlichen 
Stoßzeiten. „Die Sicherheit unserer Kinder auf dem Schulweg ist mir 
sehr wichtig. Genauso aber möchte ich vermeiden, dass die Eltern 
ihre Kinder grundsätzlich bis vor die Schultüre fahren wollen. Ich den-
ke, dass mit diesen Maßnahmen die Sicherheit bestmöglich gewähr-
leistet ist“, sagt der Bürgermeister. Foto: v. l.: Bürgermeister Paul Mahr, eine Schülerin mit ihrer Mutter und Direkto-

rin Susanne Houlubek, die diese Maßnahmen voll unterstützt.
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FUSSGÄNGERBRÜCKE BEIM 
KRAFTWERK MARCHTRENK 
WIEDER GEÖFFNET
FußgängerInnen und RadfahrerInnen können die Geh- und 
Radwege an der Traun zwischen Marchtrenk und Wels seit 
Ende April wieder uneingeschränkt nutzen.

Die Energie AG Oberösterreich bekennt sich zur Nachhaltigkeit und 
zum Erhalt einer lebenswerten Umwelt und errichtete, gemäß den 
Vorgaben der Wasserrahmenrichtlinie der EU, bei den Kraftwerken 
Marchtrenk und Traun-Pucking Fischwanderhilfen, damit Fische und 
andere Wasserlebewesen die Kraftwerke passieren können.

Aus Sicherheitsgründen mussten während der Bauzeit der Radweg 
im Bereich der Baustellen und die Fußgängerbrücke beim Kraftwerk 
Marchtrenk gesperrt werden. Bereits seit Herbst kann der Radweg 
wieder ungehindert genutzt werden. Seit Ende April ist auch die Fuß-
gängerbrücke unterhalb des Kraftwerkes Marchtrenk wieder passier-
bar.

In den Bau der beiden neuesten Fischwanderhilfen bei den Kraft-
werken Marchtrenk und Traun-Pucking wurden in Summe mehr als 
sieben Millionen Euro investiert. Die Eröffnung der Fischwanderhilfen 
wird im Zuge der Veranstaltung „Kunst und Kultur an der Traun“ am 
13. Juli beim Kraftwerk Traun-Pucking stattfinden.
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HALLO BALI,
mein Name ist Neda, ich bin eine ca. sie-
benjährige Terrier-Mix-Hündin aus Serbi-
en und wohne nun schon seit viereinhalb 
Jahren bei meinem Frauchen und Herrchen 
im wunderschönen Marchtrenk. Wir beide 
sind uns beim Gassigehen auch schon mal 
über den Weg gelaufen und haben uns aus-
giebig beschnüffelt. 

Mein Frauli liest mir regelmäßig Deine tollen 
Kommentare im Marchtrenker Stadtmaga-
zin vor und erklärt mir, genau wie Dein Herr-

chen Dir, so einige Dinge, die ich ja auf Grund meiner schlimmen 
Vergangenheit gar nicht so genau kannte. Ich freu mich wirklich 
sehr Bali, weißt Du, ich habe schon eine Menge gelernt, darum be-
komme ich von ganz vielen Menschen großes Lob, weil ich so eine 
brave Hündin bin und alle Menschen und fast alle Tiere liebe (Mäu-
se hab ich nun mal zum Fressen gerne :-). Natürlich halte ich mich 
auch an die von den Menschen beschlossenen Vorgaben: Keines 
meiner Gacki bleibt irgendwo liegen, mein Frauli ärgert sich ja im-
mer so, wenn sie wieder mal in so einen Hundehaufen tritt ..., natür-
lich sind Kinderspielplätze für mich tabu ... und in die gut riechen-
den Lebensmittelgeschäfte darf ich, genau so wie Du Bali, leider 
auch nicht mit ... ja, Bali, da gäbe es noch einige Dinge aufzuzählen, 
die für uns Hunde eine Selbstverständlichkeit sein sollten ..., aber 

ich muss Dir ja 
auch noch von meinem Missgeschick im Vor-
jahr in unserem wunderschönen Wald berichten ... leider bin ich 
auf eine zerbrochene Glasflasche getreten, dabei habe ich mir 
meine Pfote ganz schlimm aufgeschnitten und musste sofort zum 
Tierarzt gebracht werden, da ich ganz schrecklich  geblutet habe. 
Mein Frauli war so traurig und hat mir erklärt, dass ich nun sehr 
aufpassen muss, da im Wald ganz viel gefährlicher Müll herumliegt 
... mein Frauli und ich sammeln zwar immer wieder so scharfe Sa-
chen ein und entsorgen diese in einer Mülltonne, jedoch vergehen 
nicht viele Tage und es ist alles so wie vorher. Ich bin ja nur eine 
kleine Hündin, vielleicht ist das der Grund, weshalb ich das nicht 
verstehe? Und Bali ... da wäre noch etwas ... der sichere Anleinplatz 
mit der Tränke vor dem Friedhof ist ja eine tolle Idee, jedoch, Du bist 
groß und stark, ich jedoch bin eine kleine sanfte Hündin ... mein 
Frauli hat gesagt, sie würde mich nie irgendwo alleine lassen, es 
gibt leider Menschen, die Hunde nicht mögen ... weiter hat Frauli 
nichts erklärt, aber ich glaube, sie hat Angst, dass mir jemand et-
was antun oder mich einfach mitnehmen könnte ... und ich weiß 
ganz genau, mein Frauli würde dann sehr traurig sein.
So, lieber Bali, jetzt lauf ich wieder in den Garten spielen und ge-
nieße die wunderschöne Frühlingssonne. Ich freue mich schon auf 
Deine nächste Kolumne und sende Dir ein fröhliches WUFF :-) . 

Neda

BALI – AUS DER SICHT 
EINES HUNDES
Es gibt ja so viele verschiedene HundekollegInnen. Ich per-
sönlich habe auch große und kleine FreundInnen und natür-
lich haben diese auch unterschiedlich große Pfoten. Das ist 
dann ein Problem, wenn man als Hund über ein Metallgit-
ter gehen muss, wie zum Beispiel beim Fußgängerübergang 
beim Kraftwerk in Marchtrenk.

Viele haben mir mitgeteilt, dass sie sich nicht über den Steg zu gehen 
trauen, weil sie sich verletzten könnten. Einige Herrchen und Frau-
chen haben sich darüber beklagt und mein Herrchen hat nun dafür 
gesorgt, dass auf dem Steg eine hundefreundliche und gut zum Lau-
fen geeignete Beplankung angebracht wurde. Damit sind unsere lan-
gen Spaziergänge in dem schönen Naherholungsbereich gesichert.

Übrigens wie ich euch ver-
sprochen habe, sind beim 
Waldfriedhof die angekündigte 
Hundetränke und der sichere 
Anleinplatz bereits eingerich-
tet.

Euer Bali
Nachfolgend zeige ich euch noch einen Brief 
meiner Freundin Neda, der mich sehr gefreut hat:

AMTLICHER TEIL 7

Danke an Christine S.
für dieses Foto!



„ALLES FÜR 
DIE KATZ“                                
Ende Juni dreht sich in der 4614Galerie der Stadt Marchtrenk 
alles um unsere geliebten Stubentiger. Gezeigt werden Ge-
mälde, Zeichnungen und Skulpturen die sich mit der Katze in 
der Kunst befassen.

Neben Werken von Vereinsmitgliedern von Palette Kunstforum OÖ, 
befreundeten Kunstvereinen und SchülerInnen der Kreativklassen 
der NMS 2 Marchtrenk freuen wir uns auch, international bekannte 
KünstlerInnen dieses Genres präsentieren zu können. Die Vernissa-
ge dieser sehenswerten Werkschau ist am Donnerstag, 27. Juni um 
19 Uhr. Die Ausstellung ist am darauffolgenden Freitag, Samstag und 
Sonntag jeweils von 10 bis 18 Uhr geöffnet.

Rückblickend können wir von der sehr erfolgreichen Ausstel-
lung „Federleicht und tonnenschwer“ berichten. Fünf Künstler 
aus dem In- und Ausland stellten Werke aus, die aus den unterschied-
lichsten Materialien hergestellt wurden. Besonders begeisterten die 
hyperrealistischen Airbrush-Arbeiten auf Federn und Blättern von 
Thomas Olczyk aus Schweinfurt und die aufwändig hergestellten und 
außergewöhnlichen botanischen Schleifbilder von Anton Thurnber-
ger aus Grieskirchen.

Im Juli und August pausieren wir mit unserem Ausstellungs-
programm. Der nächste interessante Termin ist die Ausstel-
lung des bayrischen Künstlers Michael Maschka mit seinen 
hyperrealistisch-surrealen Werken (Ausstellungseröffnung 
am 19. September um 19 Uhr)

September Ausstellung: „Poesie und Mythos“, Michael Maschka (Ölbild Zerberus“ )

Blick in die Ausstellung „Federleicht und tonnenschwer“

„Alles für die Katz“ Ölbild „Die Großherzogin“ von Christine Hirschberg
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WEITERE INFOS FINDEN SIE UNTER WWW.TRENKS.AT
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Das Team des Trenk.S

DAS NOCH JUNGE VERANSTALTUNGSHAUS 
ÜBERZEUGT BESUCHERINNEN WIE VERANSTALTERINNEN.

DREI JAHRE KULTURRAUM 
TRENK.S IN MARCHTRENK
Im Mai 2016 eröffnete das neue Haus und entwickelte sich zu einem beliebten Treffpunkt für Kultur und Wirtschaft. Der 
Start des KulturRaum TRENK.S konnte die Erwartungen bei weitem übertreffen. Im vergangenen Jahr freute man sich über 
knapp 100 Veranstaltungen im großen und im kleinen Saal sowie im Foyer.

„Mit Firmenfeiern, Seminaren und Workshops namhafter Unterneh-
men aus Marchtrenk und Umgebung sowie aus verschiedenen Bun-
desländern decken wir nun einen Bereich ab, den es im alten Veran-
staltungshaus nicht gegeben hat“, freut sich Michaela Mallezek, die 
von Beginn an für die Führung des Hauses verantwortlich ist.

In kleinen Schritten ist man bestrebt, sich mehr und mehr zu etablie-
ren. Das TRENK.S punktet in vielerlei Hinsicht: Ein engagiertes Team 
ist ständig bemüht, die Wünsche und Vorstellungen der KundInnen zu 
erfüllen. Der großzügige Eingangsbereich und die beiden Säle, in einer 

Ko m b i n a t i o n 
aus moderner 
und schlichter 
Architektur mit 
viel hellem Holz, 
verleihen ein 
a n g e n e h m e s 
Wo h l f ü h l a m -
biente für jede 
Art von Veran-
staltung.

Eine geniale Raumakustik und topmoderne Technik zu fairen Preisen 
ermöglichen es, verschiedenste Eventformate abzuhalten. 

Zudem wird versucht, das Kulturprogramm zunehmend zu erweitern. 
In den vergangenen drei Jahren gaben sich bereits viele bekannte 
KünstlerInnen die Klinke in die Hand, darunter z. B. Michael Niavarani, 
Viktor Gernot, Monika Gruber, Angelika Kirchschlager. Vom Kabarett 
über Theater bis hin zu Konzerten ist das Genre gut abgedeckt.

Ein schönes neues Veranstaltungszentrum für Marchtrenk

Die letzte Stadtgala war ein großer Erfolg.



19. VOLKSHILFE REVITAL-SHOP IN 
MARCHTRENK OFFIZIELL ERÖFFNET
Die Probezeit ist gut gelaufen – der 19. Volkshilfe Shop steht seit 1. Februar in Marchtrenk für KundInnen offen und erfreut 
sich bereits großer Beliebtheit: Am 29. März wurde der Neuzugang in der Volkshilfe-Shop-Familie mit einer Feier offiziell 
eröffnet. Die MarchtrenkerInnen kamen in Scharen und waren begeistert von dem hellen und freundlichen Verkaufsraum.  
Der Shop in Marchtrenk, Linzer Straße 33, verfügt über 270 Quadrat-
meter Verkaufsfläche und wird als Volkshilfe Shop mit ReVitalpart-
nerschaft geführt. Er ist damit der 19. Shop der Volkshilfe in Ober-
österreich und der 22. Standort in der ReVitalfamilie im Land ob der 
Enns. ReVital steht für ökologisch, günstig und sozial. Der Shop wird 
in Zusammenarbeit mit den Umweltprofis des Bezirksabfallverban-
des Wels-Land und Land OÖ, der Stadtgemeinde Marchtrenk und 
weiteren PartnerInnen geführt. Genau diese PartnerInnen durften 
bei der Eröffnungsfeier des Shops am 29. März natürlich nicht fehlen: 
VertreterInnen von Landesabfallverband, Bezirksabfallverbänden, 
von der Gemeinde Marchtrenk, Land und Volkshilfe waren mit dabei 
– allen voran Roland Wohlmuth, Vorsitzender des Landesabfallver-
bandes, Landtagsabgeordnete Ulrike Schwarz (Grüne), Marchtrenks 
Bürgermeister Paul Mahr (SP), Volkshilfe-Chef Michael Schodermayr 
und der Bezirksvorsitzende der Volkshilfe in Wels-Kirchdorf Johann 
Reindl-Schwaighofer. 
Die Ehrengäste waren allesamt von der liebevollen Produktpräsenta-
tion im Shop und von dem ReVital-Konzept begeistert. „Unsere hei-
ßen Würstel gingen weg wie warme Semmeln und Harry Davidson 
heizte den Besucherinnen und Besuchern mit lässiger Musik ein“, 
freuten sich Shop-Leiterin Martina Hoffmann und Shop-Bereichs-

leiter Fred Edlinger über die mehr als gelungene  Einweihungsparty 
mit vielen Gästen aus Marchtrenk und Umgebung. Der neue Shop 
hat durchgehend von Montag bis Freitag von 9-17 Uhr geöffnet. Jede 
Kundin/jeder Kunde ist herzlich willkommen. 

Gruppenbild mit Kaffeemaschine: Von den Volkshilfe-Chefs gab’s zum Einstand eine 
EspressoKommen für das Shop-Team Marchtrenk. (Foto: Volkshilfe)

www.volkshilfe-ooe.at/shops

GUT UND  
GÜNSTIG  
SHOPPEN
Volkshilfe Revitalshop  
Marchtrenk
Linzer Straße 33
4614 Marchtrenk

3 0676 / 8734 2191
p  shop-marchtrenk 

@volkshilfe-ooe.at

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
9 – 17 Uhr
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BLASMUSIK-SPEKTAKEL
IN MARCHTRENK
Als wahres Frühjahres-Highlight im Kulturprogramm ent-
puppte sich erneut die „Jam Night der Blasmusik“, die be-
reits im vergangenen Jahr eine sensationelle Premiere ver-
buchen konnte.

Der Andrang war groß und die Party-Stimmung phänomenal. Neben 
den beiden hiesigen Musikvereinen Marchtrenk und Weißkirchen 
(a. d. Traun) enterten auch die Musikgruppen „Stutzenmusi“, „Most 
Pressers“ und „Brass Rodeo“ die Bühne, um dem Publikum mit breit-
gefächerten Blasmusik-Variationen und Show-Einlagen einzuheizen. 
Gespielt wurde dabei von traditionell bis modern, von „chillig bis 
rockig“ und von bodenständig bis poppig alles, was die Blasmusik 
hergibt. Projektleiter Bernhard Stegh und Alexander Krumenacker, 
Obmann des Musikvereins Marchtrenk, freuten sich über einen fest-
lichen Konzertabend mit vielen BesucherInnen. 

„Blasmusik hat so viel zu bieten und lässt sich 
eindrucksvoll auf alle Musikgenres übertra-
gen! Auch im nächsten Jahr wollen wir dieses 
stimmungsvolle Eventformat fortsetzen.“, 
freut sich Projektleiter Bernhard Stegh.

Alle Bilder: © Nena Diana Klopf
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DAS „STARTPAKET WOHNEN“ DER AK OBERÖSTERREICH: 

HILFE FÜR LEISTBARES 
WOHNEN WURDE VERDOPPELT
Die AK Oberösterreich hilft mit einem kostenlosen und unbürokra-
tischen Wohnkredit bei der Finanzierung der ersten Wohnung. Ab 
sofort können auch Mietkaufwohnungen und die Sanierung beste-
henden Wohnraums – zum Beispiel im Haus der Eltern – mit Hilfe 
des AK-Darlehens finanziert werden. Die mögliche Darlehenssumme 
wurde den neuen Anforderungen entsprechend verdoppelt – auf 
maximal 10.000 Euro pro Mitglied. Das Darlehen steht jedem AK-
Mitglied im Alter zwischen 18 und 35 Jahren einmalig zur Verfügung. 
Im vergangenen Jahr wurde das neue Angebot von 120 jungen AK-
Mitgliedern in Anspruch genommen. Die durchschnittlich beantragte 
Summe betrug 2.200 Euro.
Anträge und Informationen zum Darlehen erhalten Interes-
sierte beim AK-Konsumentenschutz: www.ooe.arbeiterkam-
mer.at/konsumentenschutz oder unter Tel.: 050/6906-3140.

Kostenlose Beratung und Vertretung für 
AK-Mitglieder
Die AK-MietrechtsexpertInnen bieten allen Mitgliedern kostenlose 
Beratung und Vertretung in Musterfällen im Mietrecht. Im Jahr 2018 
wandten sich rund 20.000 OberösterreicherInnen mit ihren Fragen 
und Problemen an die MietrechtsberaterInnen. 

MIT DER AK GÜNSTIGER ZU DEN 
STARS AUF DIE BURG CLAM
AK-Mitglieder bekommen mit ihrer Leistungskarte die Ein-
trittskarten für Konzerte auf der Burg Clam um mindestens 
fünf Euro billiger. Heuer mit dabei: Bryan Adams, Rod Ste-
wart, ZZ Top, 30 Seconds To Mars, Sting, Scorpions, Seiler & 
Speer, die EAV u. v. m.

Da ist für fast jeden Geschmack etwas dabei. Die ermäßigten Eintritts-
karten bekommen Sie in der AK Linz und in allen 14 AK-Bezirksstellen 
in Oberösterreich. Ganz wichtig: AK-Leistungskarte beim Ticketkauf 
nicht vergessen. 

Alle weiteren Infos zu den Konzerten, zu den KünstlerInnen 
und zum Kartenverkauf in der AK finden Sie im Internet un-
ter www.ooe.arbeiterkammer.at.

30 Seconds To Mars (barracudamusic)
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IM CARITAS-LERNCAFÉ 
MARCHTRENK GING’S „TIERISCH“ ZU
Am 28. März, dem Österreichischen Vorlesetag, waren im Caritas-Lerncafé in Marchtrenk „Die hässlichen Fünf“ von Julia 
Donaldson und Axel Scheffler zu Gast. Die ehrenamtliche Vorleserin Eva Schober strickte dazu extra tierische Handpuppen, 
mit denen sich die Kinder auf eine Reise durch die afrikanische Wildnis begaben. 

Die ehrenamtliche Lerncafé-Mitarbeiterin Uschi Pojor begeisterte 
anschließend die kleinen ZuhörerInnen ebenfalls „tierisch“. Sie las 
„Mutig, mutig“ von Kathrin Schärer und Lorenz Pauli. Dabei durften 
die Kinder den Auftritt von Maus, Schnecke, Frosch und Spatz mu-
sikalisch begleiten. Während die Kinder im Volksschulalter den Vor-
leserinnen begeistert in die Fantasiewelt folgten, widmeten sich die 
älteren Kinder einem „realen“ Thema: Social Media. Nachdem sie die 
Geschichte eines Mädchens, das ihre Daten leichtfertig einem Un-
bekannten im Internet preisgegeben hatte, vorgelesen bekommen 
hatten, diskutierten sie über das sichere Verhalten im Netz. 

Sprache, Konzentration und Fantasie
„Vorgelesen zu bekommen ist mehr als nur Vergnügen oder ein Weg, 
um Wissen zu vermitteln. Es fördert die Sprachentwicklung, die Kon-
zentrationsfähigkeit und die Fantasie. Außerdem macht Vorlesen Lust 
darauf, selber zu lesen – und gut lesen zu können, ist eine Vorausset-
zung, um die Schule erfolgreich abzuschließen. Das ist ja unser Ziel 
in den Lerncafés“, sagt Birgit Huber, Leiterin des Caritas-Lerncafés in 
Marchtrenk. In den sieben oberösterreichischen Lerncafés der Ca-
ritas bekommen rund 150 Kinder im Alter von sechs bis 15 Jahren, 
deren Familien sie nicht gut beim Lernen unterstützen können, eine 
kostenlose Nachmittagsbetreuung und Lernunterstützung. Freiwillige 
MitarbeiterInnen legen dabei im persönlichen Kontakt Wert darauf, 
die sozialen Kompetenzen der Kinder zu stärken, ihnen ein gesun-
des Selbstbewusstsein zu vermitteln und ihren Gemeinschaftssinn 
zu stärken. 

Mit der ehrenamtlichen Vorleserin Eva Schober (li.) und Lerncafé-Leiterin Birgit Huber 
„trafen“ die Kinder die „hässlichen Fünf“.

Begeistert begleiteten die Kinder die ehrenamtliche 
Vorleserin Uschi Pojor mit Instrumenten.

MACHEN SIE DEN SCHRITT 
Behindertenberatung von A bis Z für den Bezirk Wels-Land
Der OÖ. KOBV hilft seit seiner Gründung im Jahr 1945 nicht nur behinderten Menschen, zu ihrem Recht zu kommen, sondern 
auch ihre Ansprüche nutzen zu können. Auf Grund des großen Bedarfs nach flächendeckender und bürgerInnennaher sozi-
alrechtlicher Beratung bietet der OÖ. KOBV regelmäßig Sprechtage in allen oberösterreichischen Bezirks-hauptstädten an. 
Die Beratung umfasst sämtliche Behindertenangelegenheiten, vor allem das Arbeits- und Sozialrecht.

Unser Ziel ist die berufliche Integration und soziale Absicherung 
von Menschen mit Behinderung. Die Zielgruppe sind Menschen mit 
Behinderung im berufsfähigen Alter (15 – 65 Jahre) und deren An-
gehörige.
Im persönlichen Gespräch kann geklärt werden, welche Ansprüche 
und Begünstigungen es bei vorhandenen Einschränkungen gibt 
bzw. geben könnte. Zumeist herrscht Unsicherheit bei den Themen 
Behindertenpass, Parkausweis, Invaliditäts-pension, Pflegegeld, 
Kündigungsschutz und den zahlreichen Steuer-begünstigungen.

Beratungstermine, die im KOBV-Büro in Wels (Kaiser-Josef-
Platz) stattfinden, können unter der Telefonnummer 0732 
656361 vereinbart werden. 
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ÖFFENTLICHE SPORTANLAGEN FÜR EINE AKTIVE FREIZEITGESTALTUNG

ANGEBOTE FÜR JUNG UND ALT:
BEWEGUNG – DER SCHLÜSSEL
FÜR GESUNDHEIT 
Sport und Bewegung haben in Marchtrenk eine hohe Bedeutung. Egal, ob in den Vereinen, privat oder in Unternehmen. Die 
Stadt Marchtrenk fördert und unterstützt nicht nur Initiativen für mehr Bewegung, sondern stellt auch etliche Sportanla-
gen, Spielplätze, Wege usw. bereit, um das Ausüben von  Sport zu ermöglichen und leistet damit auch ihren Beitrag für eine 
möglichst gute Freizeit-Infrastruktur.

Die öffentlichen Anlagen konzentrieren sich vorrangig im Bereich 
des Freizeitzentrums Marchtrenk (Badgasse). Dort sind auch die 
Startpunkte für vier Laufstrecken und für die Radstrecke „Auf geht’s 
Marchtrenk“, die auf 26 Kilometern rund um Marchtrenk führt. Neben 
diesen öffentlichen Sportanlagen haben Interessierte auch die Mög-
lichkeit, bei den Marchtrenker Vereinen aktiv zu werden.
Details über das gesamte Angebot an Sportarten und Sportanlagen 
finden Sie auf der Website der Stadtgemeinde Marchtrenk unter 
www.marchtrenk.gv.at/UnsereStadt/Freizeit und Sport.
Es gibt also keinen Grund, in Marchtrenk keinen Sport zu treiben!

Der Bewegungspfad entlang der Traun von der Autobahnbrücke bis zum Kraftwerks ist 
die neueste Sportanlage in Marchtrenk.

KINDERGARTEN 6 IN PLANUNG
Der ungebrochen starke Zuzug nach Marchtrenk hält weiter 
an und damit steigt auch die Kinderanzahl kontinuierlich. 
Als Folge wird nunmehr nach den zuletzt vorliegenden Prog-
nosezahlen in der Stadtgemeinde die Planung des sechsten 
Kindergartens in Angriff genommen.

Bereits im Herbst 2020 soll der in der Nähe der Volksschule 2 ge-
plante Bau seiner Bestimmung übergeben werden. Mit drei Kinder-
gartengruppen und vier Krabbelgruppen ist die mit insgesamt sieben 
Gruppen bisher größte Kinderbetreuungseinrichtung im Entstehen. 
Der Bau soll entsprechend den Planungen des Kindergartens 5, für 
den die Stadtgemeinde den Oö. Holzbaupreis verliehen bekam, erfol-
gen. Finanziert wird das rund 2,9 Mio. Euro Projekt aus den Rücklagen 
der Stadt und zu ca. einem Drittel mit Landes- und Bundesmitteln.

„Ich bin froh, dass sich Marchtrenk in einer 
finanziell erfreulichen Lage befindet und wir 
so die Möglichkeit haben, unserem Anspruch, 
jedem Kind einen Kindergartenplatz zu bie-
ten, gerecht werden können“, 
sagt Bürgermeister Paul Mahr zu diesem Neubauprojekt, in 
dem zukünftig wiederum mehr als 100 Kinder betreut werden 
können.
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Der geplante Kindergarten 6 wird, wie der bereits bestehende KG 5, in Vollholzbauweise errichtet werden.



ERSTER HAUPTBERUFLICHER 
VOLLZEIT-FEUERWEHRMANN 
IM DIENST
Feuerwehrchef Thomas Fraungruber, Bürgermeister Paul Mahr und Bauhofleiter Ing. Alfred Hirt sind sichtlich erfreut, denn 
am 1. April begann eine neue Ära im Feuerwehrdienst der Stadtgemeinde. Den stetig steigenden Aufgaben und den Anfor-
derungen an ein gleichbleibend hohes Sicherheitsniveau wurde im (vom Stadtoberhaupt so bezeichneten) „Feuerwehrjahr 
2019“ stattgegeben und zur Entlastung der ehrenamtlichen Kräfte ein „hauptberuflicher Mitarbeiter“ in den Dienst gestellt.

Mit Jürgen Köhrer hatten die Florianijünger gleich doppelt Glück, denn 
als langjähriges Mitglied der Wehr und vormals Bediensteter des 
städtischen Bauhofes kennt er sowohl die Anliegen der Feuerwehr 
wie auch die Abläufe eines Gemeindebetriebes nur zu genau. Neben 
den unzähligen Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten unterstützt 
Köhrer vor allem im laufenden Dienstbetrieb und ist natürlich auch 
ein Joker für sämtliche Einsatztätigkeiten.

Interessant ist hier auch die Tatsache, dass Marchtrenk mit dieser 
Maßnahme neuerlich eine Vorreiterrolle einnimmt – ist es doch der 
erste hauptamtliche Vollzeit-Feuerwehrmann im Bezirk Wels-Land. 
Oberösterreichweit können bereits acht Wehren nicht mehr auf die 
Unterstützung ihrer beruflichen Kollegen verzichten.

Zurück in Marchtrenk ist dies jedoch nur der erste Schritt – sowohl 
Bürgermeister Mahr wie auch Pflichtbereichskommandant Thomas 
Fraungruber sind bereits in intensiven Verhandlungen mit dem Lan-

des-Feuerwehrverband über die Zuweisung eines Zivildieners.

Dieser könnte dann Jürgen Köhrer bei seinen Tätigkeiten unterstützen 
und ihm helfend zur Hand gehen – zu zweit könnten sie auch vie-
le Kleineinsätze selbstständig abarbeiten. Bürgermeister Paul Mahr 
sieht seine Initiative für einen hauptberuflichen Feuerwehrmann 
auch durch die Statistik der Wehr bestätigt: 

„Die FF-Marchtrenk hatte im Vorjahr über 
430 Einsätze und damit mit Abstand die 
meisten im Bezirk. Damit ist der Bedarf für 
einen hauptberuflichen Feuerwehrmittar-
beiter mehr als gerechtfertigt.“

v. li.: Bauhofleiter Ing. Alfred Hirt, Feuerwehrchef Thomas 
Fraungruber, Jürgen Köhrer und Bürgermeister Paul Mahr
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ERÖFFNUNGSFEIER 
VEREINSHEIM ASKÖ MARCHTRENK
Am 13. April fand die offizielle Eröffnungsfeier für das neue Vereinsheim der ASKÖ Marchtrenk statt, wo sich rund 230 Mit-
glieder und Gäste, VertreterInnen anderer Sportvereine, Polizei, Feuerwehr und Rotes Kreuz im beheizten Festzelt einfan-
den. Die Standortverlegung der ASKÖ wurde durch den Ausbau der Volksschule I erforderlich.

Mit einer zukunftsweisenden Entscheidung stellte Bürgermeister 
Paul Mahr eine Fläche im Freizeitzentrum zur Errichtung von zwei 
neuen Tennisplätzen und eines 136 m² großen Vollholz-Gebäudes zur 
Verfügung. Ab sofort stehen somit insgesamt sieben Sandplätze mit 
Online-Reservierungssystem und das neue Gebäude samt Terrasse 
für den Tennisbetrieb zur Verfügung. In seiner Begrüßungsrede be-
tonte Paul Mahr die konstruktive Zusammenarbeit zwischen Verein 
und Gemeinde und zeigte sich stolz ob der hochwertigen Entwick-
lung des Freizeitareals der Stadtgemeinde. ASKÖ OÖ Vizepräsident 
Mag. Manfred Sams freute sich über die positive Entwicklung der 
ASKÖ Marchtrenk und hob vor allem die gute Kinder- und Jugendar-
beit hervor. Obmann Martin Wiesinger gab einen Überblick über die 

Bauphase, bedankte sich bei allen ASKÖ-HelferInnen für die erbrach-
ten Eigenleistungen und bei den am Bau beteiligten ProfessionistIn-
nen. Ein spezieller Dank ging an den Entwurfsplaner und Bauleiter 
Günther Großschartner, der mit seinem Unternehmen GFG Bauwerk 
GmbH federführend für die Errichtung des Vollholz-Gebäudes verant-
wortlich zeichnete. Abschließend wünschte Wiesinger den Mitglie-
dern aller vier Sektionen (Tennis, Laufen, Turnen und Wintersport) viel 
Freude mit dem neuen Heim gemäß dem Vereinsmotto „Sport und 
Spaß gemeinsam erleben!“

Neue Tennismitglieder willkommen!
Info unter www.askoe-marchtrenk.at

Neues ASKÖ Vereinsheim bei Tag und bei Nacht Tennis Sektionsleiter Dominik Dörr (re.) übergab dem Obmann im Namen des Vorstandes das Schild für einen immer 
„reservierten“ Parkplatz.

Schwungvoller Auftakt der Eröffnungsfeier mit den 
Trommlern der Grllstx.

BORA hansgrohe Radprofi Felix Großschartner nutzte 
einen Kurzbesuch in der Heimat, um bei der Eröffnungs-
feier Einblicke in das Leben eines Radprofi zu geben.

Obmann Martin Wiesinger freute sich über den Besuch 
zahlreicher Gäste und gab einen Überblick über die Pla-
nungs-, Genehmigungs- und Bauphase
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JUWEL FEIERT 10-JÄHRIGES
BEIM „STREETFOODFESTIVAL“
Fast auf den Tag genau – „am Tag der Jugend –, am 8.8.2009“, 
wurde das Jugendprojekt „JuWeL“ unter dem Namen „Ju-
gendnetzwerk Wels-Land“ in Marchtrenk gegründet. Damals 
wurden die Erfahrungen und Erkenntnisse aus der erfolgrei-
chen Jugendarbeit in Marchtrenk zuerst in die Gemeinden 
in Wels-Land und in den Folgejahren in ganz OÖ vermittelt.

Die Finanzierung erfolgte über Jahre aus EU-Geldern aus der LEA-
DER-Region Wels-Land und seit einigen Jahren aus Mitteln überzeug-
ter UnterstützerInnen. Als weitere Schwerpunkte entwickelte sich die 
Auszeichnung „JuWeL“ für Vereine, die gute und innovative Jugend-
arbeit leisten und seit 2018 auch für junge Talente aus dem Bereich 
„Sport/Freizeit, Kunst/Kultur und Soziales/Menschlichkeit – 130 Verei-
ne in OÖ und knapp 20 Talente wurden bereits ausgezeichnet und er-
halten aus der JuWeL-Familie mediale und finanzielle Unterstützung.
Die Zehn-Jahres-Feier findet heuer am 10. August ab 13 Uhr am Stadt-
platz im Rahmen des „Streetfoodfestivals“ statt.

Freuen Sie sich auf ein unterhaltsames Programm mit Musik, 
Essen und Trinken, Oldtimerbusfahrten, Fotobox und lusti-
gen Spielen während der Verleihung der „Vereins-JuWeLe“. 
Zu gewinnen sind Preise im Wert von insgesamt 2.500,- Euro! 

Die Sieger 2018 der Vereinjuwele mit Bürgermeister Paul Mahr und JUWEL-Mitarbeiter Bernhard Stegh

JUWEL-Talent Karina Weger



GEMEINDEN KURBELN RADVERKEHR AN

MARCHTRENK BEI RADVERNETZUNGS - 
TREFFEN AUSGEZEICHNET 
Seit ihrem Bestehen hat die FahrRad Beratung OÖ gemeinsam mit über 130 Gemeinden und Betrieben zahlreiche fahrrad-
freundliche Maßnahmen initiiert und so Menschen erfolgreich zum Radfahren motiviert. Das demonstrierte auch eindrucks-
voll das 9. OÖ Radvernetzungstreffen der FahrRad Beratung OÖ am 3. April im Ursulinenhof in Linz.

Die heurigen Programmschwerpunkte lagen 
in der Planung und in der radfreundlichen 
Siedlungsentwicklung und Infrastruktur. 
Marchtrenk wurde hier mit anderen Ge-
meinden für das Engagement im Bereich der 
„FahrRad Modellregion Wels Umland“ ausge-
zeichnet. Die Urkunde nahm der Fahrradbe-
auftragte der Stadt Hansjörg Muckenhuber 
entgegen. Auch die vorgestellten Aktivitä-
ten zur Bewusstseinsbildung fanden großen 
Anklang. Eindrucksvoll wurde aufgezeigt, 
mit welchen Maßnahmen der Radverkehr 
in OÖ angekurbelt werden muss. Weitere 
Highlights waren die Vorstellung der ersten 
Radmodellregion Österreichs, der „FahrRad 
Modellregion Wels Umland“ und der Aktion 
„OÖ radelt“. Ein reger Austausch fand am 
Radlmarkt der Projekte statt. 
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HISTORISCH!
FELIX GROSSSCHARTNER GEWINNT 
ALS ERSTER ÖSTERREICHER EINE
WORLD-TOUR-RUNDFAHRT 
Felix Großschartner schrieb am Ostersonntag rot-weiß-rote  Radsport-Geschichte. Noch nie zuvor hatte es ein heimischer 
Rad-Profi geschafft, eine Rundfahrt der international höchsten Kategorie „World Tour“ zu gewinnen. Dem 25-Jährigen gelang 
diese Meisterleistung in der Türkei. Den Grundstein zum Gesamtsieg bei der Türkei-Rundfahrt hat er mit dem ersten Platz 
bei der Bergankunft am Samstag gelegt. Die Freude war daher riesig, nachdem der Triumph am Ende der sechsten und 
letzten Etappe endgültig feststand.  „Ich bin so glücklich, diesen Sieg nach Hause gebracht zu haben“, sagt Großschartner, 
nachdem er 19 Sekunden Vorsprung ins Ziel gerettet hatte. Nicht nur für Österreich schrieb Felix Geschichte, auch für sein 
deutsches Profi-Team aus Raubling ist es der erste World-Tour-Rundfahrtsieg.

In seinem zweiten Jahr bei Bora-hansgrohe gelang Großschartner 
der erste große Coup seiner Karriere.  „Er hat in diesem Jahr noch 
einen Schritt nach vorne gemacht, vor allem in der Trainingsplanung 
und, dass er auch entspannter an die Sache rangeht. Das haben wir 
im letzten Jahr so analysiert und seine Saison dementsprechend 
angepasst. Wir wussten, dass er um den Sieg mitfahren kann und 
haben dies auch gehofft. Dass es jetzt so klappt, ist natürlich umso 
schöner“, freut sich sein sportlicher Leiter André Schulze. Vor allem 
verantwortlich für seine  Trainingsplanung ist Helmut Dollinger, dieser 
berichtet über seinen Schützling: „Felix wächst mit jedem Erfolg, weil 
er sieht, dass er es kann. Er ist ein extrem guter Zeitfahrer aber er ist 

auch spritzig genug, dass er sich im Sprint und bei Windkanten gut 
im Feld halten kann. Er hat echt eine gute Mischung an Fähigkeiten 
im Hinblick auf Rundfahrten und in ein paar Jahren auch für Grand 
Tours“. 

Dollinger war es auch, der Felix im Herbst eine einmonatige Auszeit 
in Kanada verordnet hatte, bei Minustemperaturen und ganz ohne 
Fahrrad: „Ich bin ein Fan von solchen Auszeiten. Zwar geht es dir da-
nach nicht gut, weil die Sportler extrem abbauen, aber du holst dir 
wieder richtig Schwung damit.“ Mit dem Schwung rollte Felix Groß-
schartner nun zu seinem bisher größten Erfolg!
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VEXO SPEDITION GMBH SANIERT 
TENNIS-TRAININGSWAND
Gerald Mayer, Geschäftführer der Vexo Spedition GmbH aus Hör-
sching hat ein Herz für SportlerInnen und sanierte auf eigene Kosten 
die bereits arg ramponierte Tennis-Trainigswand bei den Tennisanla-
gen im Freizeitzentrum. Jetzt steht diese den SpielerInnen wieder in 

hervorragendem Zustand zur Verfügung. „Ich freue mich sehr über 
das Engagement von Herrn Mayer und bedanke mich sehr herzlich 
dafür“ sagt Bürgermeister Paul Mahr.

SO SEHEN GEWINNER AUS
Gut Ding braucht bekanntlich Weile. Fam Susanne und Ge-
rald Mayer waren beim Fotoberwerb 2017 die Sieger des Fo-
tobewerbes, dass von uns im Stadtmagazin ausgeschrieben 
wurde.

„Unser schönstes Urlaubsfoto“ hieß es damals. Fam. Mayer konnte 
nun ein  Wochenende in der Ramsau am Dachstein im Haus am Berg 
genießen und schickte ein paar Impressionen an die Redaktion des 
Stadtmagazines.  
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Bürgermeister
Paul Mahr
 
Referent für Bauen, 
Raumordnung und 
öffentliche Sicherheit

MARCHTRENK IST TOP!
In den großen Tageszeitungen wurde in den vergangenen Wochen das „Zukunftsranking der 
österreichischen Bezirke“ präsentiert. Sehr erfreulich ist, dass unser Bezirk Wels-Land den 
ersten Platz in Oberösterreich einnimmt, gefolgt von Wels-Stadt und Ried/Innkreis. In Öster-
reich sind wir von 94 Bezirken erfolgreich auf dem 8. Platz.

Ausschlaggebend für diese sehr gute Bewertung 
waren Kriterien wie ein starker Hightech-Sektor, 
eine hohe Frauenerwerbsquote und ein sehr gutes 
Pro-Kopf-Einkommen. Einen großen Anteil an die-
sem Spitzenranking hat Marchtrenk, das als einzige 
und größte Stadt des Bezirkes mit ca. 20 Prozent 
der insgesamt 70.000 EinwohnerInnen des Bezirks 
alle für die Bewertung entscheidenden Kriterien 
erfüllt.
Um diese Position zu festigen bzw. auszubauen, 
sind meine Forderungen nach einem HTL-Standort 
und nach einer modernen, umweltfreundlichen 

und möglichst ampelfreien – mit teilweise Tieflage 
– Bundesstraße B1 umso verständlicher und not-
wendiger. Die vielen Aktivitäten der Stadtgemeinde 
finden große Beachtung in unserem Bundesland 
und darüber hinaus. Wir exportieren sehr gerne 
unser Wissen im Bereich „Jugendarbeit, Kultur, Um-
welt und Soziales“ in viele interessierte Gemeinden 
und Städte. Auch unsere modernen Sportstätten 
und innovativen Veranstaltungen stoßen auf eine 
sehr hohe Akzeptanz und eine intensive Nutzung.

Ein engagierter Bürgermeister Paul Mahr

DIE BAUABTEILUNG DER STADTGEMEINDE
MARCHTRENK STELLT ZUM ARTIKEL IN DER 
LETZTEN FPÖ-ZEITUNG KLAR:
Die Darstellungen der FPÖ Marchtrenk sind wieder nicht richtig und die Wahrheit wird 
nochmals erklärt. Die Ermäßigungen bei der Kanalanschlussgebühr für UnternehmerIn-
nen wurden bis 2015 auf die errechnete Fläche gewährt und diese Ermäßigung wurde 
dann für die reduzierte Fläche für die laufenden Kanalbenützungsgebühren fortge-
setzt. Diese wurden bis 2015 vom zuständigen Referenten der FPÖ im Gemeinderat 
vorgetragen und zur Beschlussfassung gebracht.

Es ist schade, dass Teile der FPÖ, die in der Angelegenheit genau Bescheid wissen, die Menschen 
so verunsichern. Marchtrenk geht es sehr gut und ich rufe nochmals alle politischen Parteien zur 
konstruktiven Zusammenarbeit für unser liebens- und lebenswertes Marchtrenk auf!

Ein besorgter Bürgermeister Paul Mahr
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Vizebürgermeister
LAbg. Ing. Michael Fischer
 
Verkehrsreferent

NEUERUNGEN FÜR KINDER IM 
STRASSENVERKEHR
Mit 1. April 2019 ist in Österreich die 30. Novelle der Straßenverkehrsordnung in Kraft getre-
ten, mit der sich auch einige Vorschriften für Kinder ändern. Nachfolgend die wichtigsten 
Neuerungen:

Tretroller-News
Roller bzw. Scooter ohne Elektroantrieb dürfen nun 
bereits ab dem Alter von acht Jahren ohne Begleit-
person benutzt werden. Gefahren werden darf auf 
Gehsteigen und Gehwegen, in Fußgängerzonen, 
Wohnstraßen und Begegnungszonen, auf gemisch-
ten Geh- und Radwegen sowie in Spielstraßen, 
sofern diese eine nur geringe Neigung aufweisen. 
Bisher lag die Altersgrenze bei zwölf Jahren bzw. 
bei zehn Jahren bei Besitz eines Fahrradausweises.

Fahrrad
Kinder unter zwölf Jahren dürfen nur mit einer min-
destens 16-jährigen Begleitperson Rad fahren. Für 
Kinder mit Fahrradausweis liegt die Altersgrenze 
fürs Alleinfahren bei zehn Jahren bzw. neun Jahren 
in der 4. Klasse. Nichts geändert hat sich an der 
Radhelmpflicht für Kinder unter zwölf Jahren.

Gilt immer: Kinder sind vom Ver-
trauensgrundsatz ausgenommen
Kinder gehören im Straßenverkehr zum besonders 
geschützten Personenkreis, der vom Vertrauens-
grundsatz (§ 3 StVO) ausgenommen ist. Die StVO 
gibt dabei keine Altersgrenze vor – Körpergröße, 
Aussehen und Verhalten müssen im Einzelfall ein-
geschätzt werden.

Der „unsichtbare Schutzweg“
Diese in § 29a StVO verankerte Schutzmaßnahme 
bedeutet im Klartext: Kindern, die eine Fahrbahn 
erkennbar überqueren (wollen), ist – mit oder ohne 
Zebrastreifen – das unbehinderte und ungefährde-
te Überqueren der Fahrbahn zu ermöglichen. Kfz-
LenkerInnen müssen dafür notfalls auch anhalten. 
Egal, ob Kinder einzeln, in Gruppen oder in Beglei-
tung Erwachsener unterwegs sind – diese Rege-
lung gilt immer und überall.

Kuratorium für Verkehrssicherheit (KfV) 
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KOSTENLOSES SCHWIMMTRAINING
IN KOOPERATION MIT DELTA SPORT

In Kooperation mit der Stadtgemeinde Marchtrenk 
bietet DELTA Sportpark Marchtrenk auch heuer 
wieder ein kostenloses Schwimmtraining im Frei-
bad Marchtrenk an. Dabei vermittelt ein geprüfter 
Schwimmtrainer AnfängerInnen und auch  Fortge-
schrittenen viele wertvolle Tipps. 

Treffpunkt ist – während der Badesaison –
jeweils um 8 Uhr jeden Samstag vor dem 
Eingang des Freibad Marchtrenk. Das Training 
dauert bis 9 Uhr. Bei Schlechtwetter findet ein Er-
satztraining in den Räumen von DELTA Sportpark 
statt. Nähere Infos direkt bei Mag. Siegfried Buch-
geher telefonisch unter 0699 / 199 52 527.

Weitere Sportangebote in unserer Stadt finden Sie 
unter www.sport-marchtrenk.at

Stadtrat
Ing. Harald 
Maier-Kern, Bakk.

Stadtrat für Sport und Freizeit

Sportpark Marchtrenk
FITNESS - TENNIS - GASTRO
www.delta-sportpark.at | 0699 / 199 525 27

BEACHVOLLEYBALL UND 
TENNISSAISON GESTARTET!
Der silicone.beach beim Freibad Marchtrenk ist 
seit Anfang Mai wieder im Betrieb und freut sich 
auf seine Gäste. Alle Interessierten, die die Anlage 
benutzen möchten, bekommen bei Dominik Ha-
mader (Stadtamt, 2. Stock) eine Nutzungsberech-
tigung. Die Kosten belaufen sich unverändert auf 
40,- Euro Schlüsselkaution und 15,- Euro Jahresnut-
zungsgebühr.

Mit der neuen Saison 2019 sind auch die Tennis-
plätze der Gemeinde Geschichte. Die bestehende 
Anlage wurde erneuert und die Verwaltung an die 
ASKÖ Marchtrenk übergeben. TennisspielerInnen 
stehen nun in Marchtrenk zwei Vereine und ein 
kommerzieller Anbieter zur Auswahl, die jeweils 
ausgezeichnete Tennisanlagen besitzen und sich 
auf SpielerInnen freuen:

29.06.2019 Jubiläumsspiel zum 60er: Viktoria Marchtrenk vs LASK

12.-14.07. UNION Beachgames / silicone.beach

02.08.2019 Österreichische Juniorenradrundfahrt in Marchtrenk beim 
Stadtplatz

15.08.2019 6. Marchtrenk Stadtgrandprix

24.08.2019 Pump the DIRT: Wettkampfserie am Pumptrack Parcours

06-08.09.2019 Österreichische Meisterschaft im Einrad am Einradpark 
Marchtrenk

UNION Marchtrenk, Christoph Spiesberger
christoph.spiesberger@gmail.com

ASKÖ Marchtrenk, Dominik Dörr
d.doerr@askoe-marchtrenk.at

DELTA Tennis, Siegfried Buchgeher
kontakt@delta-sport.at

PERSONELLE WECHSEL 
BEI DEN TURNVEREINEN 
ASKÖ UND UNION
Sowohl die ASKÖ Marchtrenk als auch die UNION 
Marchtrenk hatten Ende April ihre Jahreshauptver-
sammlungen mit Neuwahlen. Bei der UNION übergaben 
die Vizeobleute Peter Gruber und Christian Hutstei-
ner ihre Funktionen in neue Hände. Bei der ASKÖ ver-
abschiedeten sich der für den Laufsport in Marchtrenk 
über Jahrzehnte engagierte Manfred Hartmann und 
Turnchefin Ines Deutschbauer. Für ihre langjährige 
ehrenamtliche Tätigkeit für den Sport in Marchtrenk 
sprechen wir dem Quartett ein großes DANKE aus.

SAVE THE DATE: AUSGEWÄHLTE
SPORTVERANSTALTUNGEN IM SOMMER
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Vizebürgermeister
Engelbert Schöller
 
Referent für Kindergarten, 
Hort, Schule und Wohnen WOHNUNGSSPRECHTAGE

JULI UND AUGUST 2019
Wichtig: Bitte telefonisch unter 07243/552-0 anmelden.

02. 07. 2019 13. 08. 2019
09. 07. 2019 20. 08. 2019

Stadtrat
Christian Haugsberger
 
Umweltreferent

VOLLER ERFOLG:
VERTEILUNG VON KOMPOST UND 
BIENENWEIDEN-SAMEN 
Am 6. April fand im Bauhof die jährliche 
Kompost-Verteilung statt. Da die Stadtge-
meinde Marchtrenk auch beim Projekt Bie-
nenfreundliche Gemeinde dabei ist, nutzten 
wir die Kompost-Aktion und verteilten die 
von der Gemeinde angekauften Bienenwei-
den-Samen.
Die BürgerInnen nahmen das Angebot sehr gut 
an und wir freuen uns, dass für unsere Bienen in 
Marchtrenk nun hoffentlich in zahlreichen Gärten 
viele kleine Bienenweiden entstehen.

Aktion „sauber“
Bei der heurigen Waldsäuberungsaktion wurde 
wieder eine große Menge an Müll eingesammelt. 
Ein großes Dankeschön an alle Vereine, Schulen 
und freiwillige HelferInnen, die Marchtrenk gemein-
sam sauberer gemacht haben!

Fairtrade-Gutschein-Aktion
Da eine Gruppe Firmlinge sich das Thema Fairtrade 
als Projekt ausgesucht hatten, unterstützten wir als 
Fairtrade-Stadt deren Einsatz mit einem Gutschein 
vom Weltladen in Wels. Viel Spaß beim Einkaufen!

Fairtrade-Gutschein-Aktion
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Stadtrat
Kurt Schatzl
 
Gesundheits- und  
Kultusreferent

GESUNDE GEMEINDE 
Ich freue mich, Sie wieder auf einige Veranstaltungen der „Gesunden 
Gemeinde“ aufmerksam machen zu können und lade Sie recht herz-
lich ein, daran teilzunehmen.

DONNERSTAG, 13. JUNI, 19:30 UHR, KULTURRAUM TRENK.S

KABARETT: LAINER & PUTSCHER  „WURSTSALAT“
Ein Kabarettist und ein Ernährungsberater machen gemeinsam ein Kabarettprogramm. So 
weit, so harmlos. Wenn es sich aber beim ersten um Günther Lainer handelt, den Mensch 
gewordenen Protest gegen den Diätwahnsinn, und beim anderen um Christian Putscher, 
den Lifestyle-Coach mit der Figur eines Zehnkämpfers, wird die Sache schon spannend:

Warum tun sich die beiden das an? Ist der eine zu 
dick und der andere zu hart zu sich? Will der eine 
zeigen, dass er auch vor der schwersten Heraus-
forderung nicht zurückschreckt? Will der andere 
beweisen, dass sich auch die klügste Wissenschaft 
in seinem Fall die Zähne ausbeißt? Wie lebt man 
besser? Mit Sixpack oder Sechsertragerl?

Die Antwort darauf geben Lainer & Putscher in 
„WurstSalat“, einer höchst schmackhaften Mi-
schung aus Spaß und Information rund um die kuli-
narischen Seiten des Lebens!
Der oberösterreichische Kabarettist Günther Lainer 
mischt regelmäßig die ORF-Raterunde „Was gibt 
es Neues“ auf und sorgte zuletzt als „Graf Paris“ in 
Michael Niavaranis „Romeo & Julia“ im Globe Wien 
für Lacher. Christian Putscher zählt zu den gefrag-
testen Experten rund um das Thema Ernährung. 
Der Autor & Coach berät Fußballclubs wie Red Bull 
Salzburg, RB Leipzig und Bayer04 Leverkusen und 
ist als Spezialist in den Medien, für Unternehmen 
und für Start-Ups tätig. So manches Vorurteil zum 
Thema Essen und Trinken wird in „WurstSalat“ gna-
denlos aufgelöst, alte Ernährungsmythen werden 
durch den Kakao gezogen und moderne Wissen-
schaft wird mundgerecht serviert. Wir wünschen 
belebende Einsichten, gesunden Appetit und eine 
lustvolle Verdauung!

VVK: € 20,– / AK € 25,–
VVK-Stellen: Ö-Ticket, Raiffeisenbank Marchtrenk, 
Stadtamt (Amtskasse, 1.Stock)

DIENSTAG, 18. JUNI, 19:00 UHR, RAIFFEISENBANK WELS, BANKSTELLE MARCHTRENK 1. STOCK

VORTRAG: ALLGEMEINMEDIZIN –  
SPAGAT ZWISCHEN EVIDENZBASIERTER MEDIZIN 
UND TRADITIONELLEN HEILMITTELN
Als Arzt muss und soll man sich bemühen, mög-
lichst leitliniengerecht zu arbeiten. Je mehr Erfah-
rung, desto mehr kann man allerdings traditionel-
le Heilmitteln und -methoden sowie altbewährte 
Hausmittel in die Therapie integrieren.
Mein Vortrag soll Aha-Erlebnisse bei alltäglichen 
gesundheitlichen  Problemen bringen und zeigen, 
dass man modernes Wissen und Tradition sehr 
wohl gut verbinden kann.

Kostenloser Vortrag von Dr. Ronald Ecker, 
Arzt für Allgemein- und Sportmedizin, kon-
servative Orthopädie, Naturheilkunde, 
www.roneck-sportmed.at 
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Stadträtin
Heidi Strauss
 
Kultur- und Jugendreferentin

„RESET– ALLES AUF ANFANG“
AUSVERKAUFTES HAUS IM 
MARCHTRENKER KULTURRAUM TRENK.S!
Das legendäre Linzer Kellertheater, das bereits zum dritten Mal unter der Leitung von Wolf-
gang Ortner bei uns gastierte, lockte im März wieder rund 400 Gäste in unsere schöne Stadt. 
Heimisches, wie auch internationales Publikum sowie viele prominente Gäste u. a. LRin Bir-
git Gerstorfer und Abg. z. NR Petra Wimmer waren hellauf begeistert vom Theaterstück 
„RESET– alles auf Anfang“, aus der Feder von Michael Niavarani.

„Lachen, bis der Bauch schmerzt“ war offensicht-
lich nicht nur Motto, sondern eindeutig Programm. 
Belohnt wurden die engagierten SchauspielerInnen 
mit tosendem Applaus und Standing Ovations.
Auch kulinarisch wurde vor, während und nach 
dieser Top-Veranstaltung auf höchstem Niveau ge-
spielt: Unser neuer Marchtrenker Verein „Freunde 

der Kultur“ hat sowohl Gäste als auch Ensemble 
bestens mit herzhaften Köstlichkeiten und erlese-
nen Getränken versorgt.

Kurzum – alle fühlten sich rundum wohl bei diesem 
Kulturgenuss auf höchster Ebene, der mit Sicher-
heit nach Wiederholung ruft!

MARCHTRENK 
SPENDET MAI-
BAUM FÜR WELS
Am 27. April fuhr eine große Abordnung von 
Marchtrenker Vereinen nach Wels und be-
gleitete den von Marchtrenk für die Bezirks-
stadt gespendeten Maibaum. Die Feuerweh-
ren von Marchtrenk und Kappern richteten 
gemeinsam mit den Welser KollegInnen den 
Maibaum mit purer Mannes- bzw. Frauen-
kraft in Rekordzeit auf.
Der Musikverein sorgte für das musikalische 
Rahmenprogramm und die Marchtrenker Volks-
tanzgruppe begeisterte mit dem „Bandltanz“ das 
zahlreiche Publikum. Bürgermeister Paul Mahr und 
Bürgermeister Dr. Andreas Rabl (Wels) waren auch 
aktiv und montierten das Spenderschild fachge-
recht am Maibaum. Und unser Bürgermeister Paul 
Mahr überreichte an seinen Amtskollegen natürlich 
ein Gastgeschenk – eine höchst gelungene Karika-
tur… Es war ein tolles Fest und wir danken allen 
Aktiven und allen Vereinen recht herzlich für die 
Mitwirkung und für die großartige Unterstützung!
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VERANSTALTUNGEN
JUNI BIS AUGUST 2019

Hinweis: Termine und Beginnzeiten können sich ändern oder sind eventuell zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses noch nicht bekannt. Bitte informieren 
Sie sich vor dem Besuch einer Veranstaltung auf der Hompage der Stadtgemeinde unter www.marchtrenk.gv.at/Veranstaltungen über den aktuellen Stand.

9 + 10. JUNI 2019, 10-18 UHR
KÜNSTLERGRUPPE „IMAGO“ (DE)
SURREALISTISCH-PHANTASTISCHE KUNST
Stadtgalerie Marchtrenk

12. JUNI 2019, 19 UHR
MUSEUMSVEREIN 
OFFENER VEREINSABEND
Gasthaus Roitmeier

13. JUNI 2019, 19:30 UHR
KABARETT LAINER & PUTSCHER 
„WURSTSALAT“
KulturRaum TRENK.S

14.–16. JUNI 2019, ERÖFFNUNG 19 UHR
STADTFEST
Stadtplatz Marchtrenk

19. JUNI 2019, 18:30 UHR 
BALLETTABEND 
DER LANDESMUSIKSCHULE
Marchtrenk

15. JUNI 2019, 8–9 UHR
KOSTENLOSES SCHWIMMTRAINING
IN KOOPERATION MIT DELTA SPORT
Freibad Marchtrenk

19. JUNI 2019, 20 UHR
KONZERT: MODEHANSL & GSANGLMACHER
Alte Pfarrkirche Marchtrenk

18. JUNI 2019, 19 UHR
VORTRAG: „ALLGEMEINMEDIZIN“
SPAGAT ZWISCHEN EVIDENZBASIERTER 
MEDIZIN UND TRADITIONELLEN HEILMITTELN
Raiba Marchtrenk

26. JUNI 2019, 20 UHR
KONZERT: „HAUSRUCK DEPRESSIONEN“
KulturRaum „Alte Kirche“

29. JUNI 2019 AB 17 UHR
60 JAHRE VIKTORIA MARCHTRENK:
Start mit Spiel gegen den LASK, 
anschließend Party im Festzelt und Live-Musik ab 21 Uhr
ASKÖ Raiffeisen Arena

29. JUNI 2019, 8–9 UHR
KOSTENLOSES SCHWIMMTRAINING
IN KOOPERATION MIT DELTA SPORT
Freibad Marchtrenk

29. JUNI 2019, 19 UHR
PETERSFEUER DER NATURFREUNDE
Freizeitgelände

22. JUNI 2019, 8–9 UHR
KOSTENLOSES SCHWIMMTRAINING
IN KOOPERATION MIT DELTA SPORT
Freibad Marchtrenk

29. JUNI 2019, 9 UHR
LIONS-OLDTIMER-RALLYE
Treffpunkt Stadtplatz –Parkplatz

9. JULI 2019, 19 UHR
PASCAL VOGGENHUBER
NACHRICHTEN AUS DEM JENSEITS
KulturRaum TRENK.S

12. JULI 2019, 20–24 UHR
SUMMER IN THE CITY “COSA NOSTRA”
Stadtplatz

19. JULI 2019, 9 UHR
REITVEREIN – PRÜFUNGSREITEN
Pferdehof Welser Heide

12.–14. JULI 2019, GANZTÄGIG
UNION-BEACHGAME SILICONE.BEACH
Beachvolleyball Plätze

13. JULI 2019, 10 UHR
UNION-BUBBLE-SOCCER-TURNIER
Delta Sportpark

6. JULI 2019, 8–9 UHR
KOSTENLOSES SCHWIMMTRAINING
IN KOOPERATION MIT DELTA SPORT
Freibad Marchtrenk

13. JULI 2019, 8–9 UHR
KOSTENLOSES SCHWIMMTRAINING
IN KOOPERATION MIT DELTA SPORT
Freibad Marchtrenk

19. JULI 2019, 20–24 UHR
SUMMER IN THE CITY “NEW WEST”
Stadtplatz

20. JULI 2019, 8–9 UHR
KOSTENLOSES SCHWIMMTRAINING
IN KOOPERATION MIT DELTA SPORT
Freibad Marchtrenk
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Das zweite Solo-Programm von Comedian Gernot Kulis ist die aktuell erfolg-
reichste Comedy Show im Land. 2019 geht die Erfolgstour weiter, denn: Die 
Welt braucht mehr denn je einen Humor-Helden im Kampf gegen die selbster-
nannten Halbgötter und Vollpfosten. Gernot Kulis ist bereit!

Das Leben stellt uns Herkules-Aufgaben, jetzt 

gibt’s die Herkulis-Lösungen dafür! Mit Witz kann 

man alles lösen! Wirklich alles? Auf seinem Weg 

zur Unsterblichkeit in den Comedy-Olymp war-

ten auf Gernot Kulis hartnäckige Gegner: hilfs-

bereite Nachbarn, verschollene Baumarkt-Mit-

arbeiter, arroganteKatzen, die wilden Stiere von 

Pamplona, die Fahrradschlösser von Amster-

dam, die Fleckenchampions in der Waschküche 

oder die gefährlichsten von allen, seine eigenen 

Kinder. Gernot Kulis widmet sich seiner Familien-

geschichte und erzählt vom Helden seiner Kind-

heit: Papa Kulis. Man muss nicht von Zeus ab-

stammen, um ein Vater-Sohn-Thema zu haben!

Herkulis ist:

Der Sich-an-keine-Regeln-Held!

Der Pointen-drischt-was-das-Zeug-Held!

Der Nichts-von-Political-Correctness-Held!

Der Das-Stand-up-Mikro-Held.

Der Sich-für-einen-Comedy-Hält-held.

Begleiten Sie einen hoffnungslosen Handwerker, 

aber talentierten Mundwerker auf seine Anti-

Heldenreise. Ein Comedy-Abend mit starken 

Pointen, halsbrecherischen Geschichten und ei-

nem schlagfertigen Gernot Kulis.

Herkules schmückte sich mit einem Löwenfell. 

Herkulis hat es auf Ihr Zwerchfell abgesehen!

Karten am Stadtamt Kasse oder unter 
www.floro.at, Kartenpreis € 33,00

GERNOT KULIS:

HERKULIS
„Zur Hälfte Mensch, zur Hälfte Gott, ergibt oft einen Vollidiot.“

4. Oktober 2019,
20 Uhr / KulturRaum TRENK.S
Einlass 18 Uhr

03. AUGUST 2019, 8–9 UHR
KOSTENLOSES SCHWIMMTRAINING
IN KOOPERATION MIT DELTA SPORT
Freibad Marchtrenk

20. JULI 2019, AB 11:30 UHR
GRILLFEST DER DONAUSCHWABEN
Hort 2

26. JULI 2019
ERSATZTERMIN FÜR SUMMER IN THE CITY 
WEGEN SCHLECHTWETTERAUSFALLS

27. Juli 2019, 8–9 Uhr

KOSTENLOSES SCHWIMMTRAINING
IN KOOPERATION MIT DELTA SPORT
Freibad Marchtrenk

1. AUGUST 2019, 15 UHR
LIFE-RADIO-SPLASHMOB
MIT GRATISEIS VON BÜRGERMEISTER PAUL MAHR
Stadtplatz

2. AUGUST 2019, AB 17 UHR
OÖ JUNIORENRADRUNDFAHRT 
ZIEL ERSTE ETAPPE
Stadtplatz/Stadtzentrum

02. AUGUST 2019, 20–24 UHR
SUMMER IN THE CITY 
MIT MUSIKVEREIN MARCHTRENK
Stadtplatz

Life Radio 
geht auf 

Spritz Tour! 
Am 1. August 2019 heißt es am 
Marchtrenker Stadtplatz wieder 
„Spaß und Wasser Marsch!“ 

Zwischen 15 und 17 Uhr steigt der einzigartige Life 
Radio Splashmob für alle zwischen 0 und 100. Die 
Marchtrenker Feuerwehr macht die Schläuche klar 
und dann wirds lässig und ganz schön nass. Die Life 
Radio Moderatoren bringen u.a. eine große Bühne, 
viel Musik und den witzigen Life Radio Surfer 
mit. Außerdem warten das Elimination Game für 
Geschickte, das 4you Card Karaoke, die Tips Tatoos, 
das OÖ Nachrichten Glücksrad und eine ASKÖ 
Gamestation uvm. auf alle, die zwei Stunden lang 
so richtig viel Gaudi haben möchten. 
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KONZERT

WOLFGANG 
AMBROS
14. November 2019, 
20 Uhr / KulturRaum TRENK.S
Einlass 18 Uhr
Freie Sitzwahl
Karten unter www.floro.at, Kartenpreis € 45,00

9. AUGUST 2019, AB 17 UHR
STREETFOOD-FESTIVAL 
AB 19 UHR „FOLK YOU“
Stadtplatz

10. AUGUST 2019, 12–24 UHR
STREETFOOD-FESTIVAL 
13–16 UHR:  10 JAHRE JUWEL MIT EINEM 

BUNTEN RAHMENPROGRAMM
16–22 UHR: „JONNY COMET“
Stadtplatz

10. AUGUST 2019, 8–9 UHR
KOSTENLOSES SCHWIMMTRAINING
IN KOOPERATION MIT DELTA SPORT
Freibad Marchtrenk

15. AUGUST 2019, AB 10 UHR
STADTGRANDPRIX
Stadtzentrum

15. AUGUST 2019, AB 12 UHR
STRUDLTAG
Stadtplatz

11. AUGUST 2019, 11–19 UHR
STREETFOOD-FESTIVAL
„IDEENKIRTAG“ –  BRINGEN SIE IHRE 
IDEEN FÜR DIE STADT MIT!
Stadtplatz

Unsere Welt ist wundervoll. Ich wundere mich voll, dass wir immer noch da sind. Ich wundere 
mich, dass der liebe Gott nicht schon längst die Geduld verloren hat und zu uns runterbrüllt: 

„Hallo, ich habe euch nach meinem Ebenbild geschaffen! Da meinte ich auch das Hirn!“ 

Wenig wundern kann ich mich über politische Machthaber. Die waren ja immer schon 
so. Die sind wie Pollen. Sie werden immer lästiger, aber man gewöhnt sich daran. Dass 
man allerdings freiwillig ein Pollen sein will, wundert mich wieder. Mich wundert, dass 

wir uns mit all unseren Allergien überhaupt noch vermehren, weil ich weiß meistens 
nicht mehr, ob mein Gegenüber noch Leidenschaft zeigt oder schon Asthma hat. 

Mich wundert, wie wir das schaffen: seit es uns Menschen gibt, geht es sich 
grad so recht und schlecht aus, dass wir nicht ausgelöscht werden oder uns 

selbst verräumen. Wir finden jedoch ständig neue Methoden, um mit unserer 
Gattung Geisterbahn zu fahren. Ich wage zu behaupten: Nur die dümmste 
aller Lebensformen ist in der Lage, eine Atombombe zu bauen. Und am 
meisten wundert mich, dass wir trotz allem so liebenswert sind.

Donnerstag, 24. Oktober 2019
KulturRaumTrenk.S, Beginn: 19:30 Uhr
Einlass: 18:30 Uhr mit Sektempfang

KABARETT GREGOR SEBERG 

WUNDERBOI

Freie Platzwahl Kartenpreis: € 25,– im Vorverkauf und an der Abendkasse. Der Reinerlös kommt ausschließlich bedürftigen Kindern und deren Familien zu.

Karten erhältlich: Wels: Lederwaren Höller, Goldschmiede Neundlinger, ÖO Nachrichten | Stadtgemeinde Marchtrenk, Kasse 1. Stock, Ö-Ticket
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FREITAG, 14. JUNI 2019
19 Uhr
Eröffnung mit Bieranstich

19:30 bis ca. 22:30 Uhr

Hoamspü
Austropop mit Gefühl 
auf der Grossen Bühne

20 Uhr
Duo Herzschlag
Stadtcafe Zwieb Wintergarten

14. und 15. 
J U N I

FR, 14.06. 
Vodka Eistee Special    € 3,50,- 
von 18.00 bis 24.00 Uhr

SA, 15.06. 
Bacardi Cola Special    € 3,50,- 
von 18.00 bis 24.00 Uhr

FUNKY          BROTHERS

DEEJAY
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20 Jahre 
Stadtfest

Im Gemeinschaftszelt können Sie sich bei kompetenten An-
sprechpartnerInnen der Stadt Marchtrenk, JG Junge Generation 
und SMG Stadtmarketing informieren. Samstag und Sonntag 
stellt das Jugendzentrum OZON Jonglierbälle, 
Diabolos und ein „Wuzzeltisch“ für alle bereit.

Freitag, 18 bis 21 Uhr
Samstag, 14 bis 21:30 Uhr
Sonntag, 11 bis 13 Uhr

STANDORT ARKETING
MARCHTRENK

G
M
B
H

INFOPOINT

4-SIM-RACING

NEU! 

DUDU

20.
STADT
FEST
14.–16. Juni 2019



VERANSTALTUNGEN 31

SAMSTAG, 15. JUNI 2019
Ab 14 Uhr 

Kinder und Familientag 
am Stadtplatz
 
Kiddy-Contest Casting Tour 2019
Unsere jungen BesucherInnen können den 
ganzen Tag bis kurz vor der Show singen, 
dabei werden sie gefilmt und das Material 
wird direkt zu den Musikproduzenten des Kiddy Contest geschickt. 

Dies gilt gleich als Bewerbung für den Kiddy 
Contest 2019. 

Eisdisco mit Eis von Eissalon Bellini

Fotobox

Meet & Greet mit Youtuber 
Aquamarin (Selfie- & Autogrammecke)

K.I.T.T und A-TEAM (Promotion und Ausstellung der Fahrzeuge) im 
Bereich der Parkbuchten vor der Volksbank

18 Uhr Große Bühne
Die zwei Kiddy-Contest Finalisten 2018 
performen ihren Song.

14 bis 18 Uhr

Vereins und Kulturmeile
In 4 Pagodenzelten und auf einer kleine Bühne im Bereich der 
Park  buchten zwischen Foto Holzinger und Brillen Rappan bieten 
Marchtrenker Vereine und weitere Talente, wie Breakdan-
cer Alexander Grgic, ein nettes Programm. Gleich gegenüber 
können Sie regionale Produkte verkosten.

15 Uhr Kindermundtheater und My Theater
Gudrun Moser präsentiert Ausschnitte aus der letzten Produktion

15:30 bis 16 Uhr
„Doppelconference“
Theater Marchtrenk (Thema)

16 und 17 Uhr
Der Musicalverein MUVE zeigt einen kurzen Ausschnitt (10 Minu-
ten) aus „IRRSINN - Ein ganz (ab)normales Musical“ unter der 
Leitung von Daniel Leitner und Raphael Schaller. Choreografiert von 
Sabrina Hoheneder, Ina Linecker und Carmen Rabl. 

20 Uhr
Duo Herzschlag
Stadtcafe Zwieb Wintergarten

21:30 Uhr
Mindspinners-Show 
(Feuershow ca. 15.Min)

FREITAG BIS SONNTAG
HUBSCHRAUBER RUNDFLÜGE

bei der „Großschartnerwiese“
hinter der BP-Tankstelle bei jeder Witterung

hubschraubAir & Colours GmbH & Co KG

...der pure Eisgenuß
Gelateria Bellini, Kindergartenstraße 3, Tel.: 0664 512 56 78

SONNTAG, 16. JUNI 2019
9:30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst
11:30 bis 12 Uhr 
Theater Marchtrenk (Thema)
„Doppelconference“
13:00 Uhr Musicalverein MUVE
Ausschnitt (10 Minuten) aus „IRRSINN- 
Ein ganz (ab)normales Musical“ 

10:30 bis 15 Uhr

Vereins und Kulturmeile

20 bis 21 Uhr 

WATERLOO
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Rund ums Rad
vor „Summer in the City“

Freitag, 2. Aug. 2019 
ab 17 Uhr Stadtplatz 

Marchtrenk
Durchfahrtszeiten auf der Linzer Straße:
17:20 Uhr – 18:00 Uhr – 18:40 Uhr – 19:20 Uhr
Siegerehrung um 20:00 Uhr, 

unmittelbar vor „Summer in the City“ 

Rahmenprogramm:
E-Bike-Test der Fa. Bikes Ver-
kauf & Service Kolinsky

„Internationale OÖ Juniorenradrundfahrt“ 
Zieleinlauf der ersten Etappe

Die Band, die seit Anbe-
ginn bei „Summer in the 
City“ dabei ist und nach 
wie vor begeistert.

Eine der besten Country-Bands Ös-

terreichs wird auch heuer wieder 

Zahlreiche Line-Dancer anlocken und 

für beste Country-Stimmung sorgen.

19. Juli 2019
Freitag, 20–24 Uhr

Die Vollblutmusiker ha-
ben eine lange italieni-
sche Playlist von Adrian 
Celentano über Riccar-

do Cocciante, Fabrizio de Andre, Antonello Venditti, Um-
berto Tozzi, und anderen bis Zucchero.
Sie werden am Stadtplatz für tolle 

Stimmung und einen italienischen 

Sommerabend sorgen.

12. Juli 2019
Freitag, 20–24 Uhr

Der Musikverein March-
trenk steht für akusti-
sche Vielseitigkeit auf 
ganzer Linie…

Kaum ein anderer Musikverein deckt eine derart große Bandbreite ab, die 

von traditionell-rustikal bis hin zu modern, poppig und klassisch reicht. Mit 

besonderem Charme und impulsiver Herzlichkeit zieht der Verein nicht 

nur Liebhaber klassischer Märsche, Polkas und Sinfoniekonzerten in sei-

nen Bann, sondern begeistert auch durch vielseitige Stile wie Reggae, Ska, 

Jazz und Rock’n’Roll.

Volksmusik anders und neu de-
finiert – dafür steht das Blasor-
chester des Musikvereins Satt-
ledt! 

Zudem verzaubert das Blasorchester des 

Musikverein Sattledt deren Hörer ebenso. 

Wir freuen uns, dass sich der MV Sattledt 

mit deren Marchtrenker Kapellmeister be-

reiterklärt haben, diesen Abend musika-

lisch zu komplettieren.

2. August 2019
Freitag, 20–24 Uhr

Summer in the City
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AKTION NUR AM 1. JULI 2019
+ 50 % GRATIS

12 Monate Fitness + 6 Monate GRATIS
6 Monate Fitness + 3 Monate GRATIS

MUSKEL – LOGIK: USE IT OR LOSE IT!
Muskeln formen deine Figur und verbrennen Fett!
Krafttraining formt deine Sommerfigur!

 MINIGOLF
ÖFFNUNGSZEITEN:
Mi bis Fr 14–19:30 Uhr | Sa, So 10–19:30 Uhr
oder nach telefonischer Anfrage. Saisonstart Samstag 27. April 2019

Telefon: Helga 0681 203 595 07 oder Reza 0699 814 895 73

PARTY
VEREINE

USW.

PRIVATFEIERN

SCHULKLASSEN
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MEHRZWECKHALLE
Tel. 07243/552-450, eishalle.marchtrenk@liwest.at

FREIBAD
Tel. 07243 / 552-410, freibad.marchtrenk@liwest.at

Sportpark Marchtrenk
FITNESS - TENNIS - GASTRO
www.delta-sportpark.at | 0699 / 199 525 27

DELTA TENNISHALLE 
TÄGLICH 8–22 UHR

AUCH IM SOMMER 
DURCHGEHEND GEÖFFNET!
Das ganze Jahr super Bedingungen,
unabhängig von Sonne, Wind und Regen!!
Sommertarif: 16,- EUR pro Stunde (13,- EUR für Schüler)
Gleicher Tarif während der ganzen Öffnungszeit!

DELTA FITNESS & GESUNDHEIT 
TÄGLICH 8–21 UHR



NICHT-
SCHWIMMER!

Eine Initiative des Umweltressorts des  Landes Oberösterreich 
in Zusammenarbeit mit  und  
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Sehr geehrte Leserin,
sehr geehrter Leser!

Das Geschäftsjahr 2011 war zwar kein Rekordjahr, aber – im 
Hinblick auf das wirtschaftlich schwierige Umfeld – mehr als 
zufriedenstellend. Durch hervorragende Leistungen unserer 

Mitarbeiter/innen konnte das Jahr wesentlich besser als geplant 
abgeschlossen werden.

kund/innen profitieren
Von der positiven Bilanz profitieren natürlich auch die Kund/innen 
der LINZ AG. Zum Beispiel durch die konkurrenzlos niedrigen 
Fernwärmepreise, die nur durch umsichtiges Wirtschaften schon 
seit Jahrzehnten auf diesem günstigen Niveau gehalten werden 
können. Bei den Strompreisen geben wir nicht nur die Garantie, 
dass der Preis bis Sommer 2012 nicht erhöht wird, sondern haben 
sogar die Netzgebühren mit Jänner 2012 geringfügig gesenkt. Über 
eine Senkung der Netzgebühren konnten sich auch unsere Erdgas
kund/innen freuen.

Wir strengen uns an
Wir erwarten kein leichtes Jahr 2012. Aber anstatt zu jammern 
werden wir uns umso mehr anstrengen. Wir sind optimistisch, auch 
im laufenden Geschäftsjahr ein gutes Ergebnis zu erwirtschaften, 
das hoffentlich wieder über dem Plan liegen wird.

kundenzufriedenheit ist wertvoll
Nicht in Zahlen zu messen ist die Kundenzufrieden
heit. Nur durch hohe Servicequalität und Verlässlich
keit schaffen wir es, die Kundenbindung zu erhöhen. 
Das ist ein Schwerpunkt, an dem wir besonders in 
Zukunft arbeiten.

Volle Mobilität für einen euro pro tag
Ab 1. März dieses Jahres haben wir ein besonderes Angebot für 
unsere Fahrgäste. Bei Barzahlung kostet die Jahresnetzkarte nur 
365 Euro. Alle Vorteile, wie etwa Mitnahmeberechtigung oder 
Übertragbarkeit, bleiben aufrecht. So können Sie um einen Euro  
pro Tag volle Mobilität mit den LINZ AG LINIEN genießen.

generaldirektor 
Mag. alois froschauer

Mag. Alois Froschauer

ein unternehmen der stadt linz Rückblick  
und Ausblick
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Im Unternehmensverbund der ENAMO GmbH

Solange
der Vorrat reicht!

Strom sparen leicht gemacht: 

LED-Lampe

um nur € 5,- holen!

Pro Person und Gutschein eine LED-Lampe um 5,- Euro erhältlich. Nur solange der Vorrat reicht.

LIST-11-018_24Bg-Plakat_RZ_.indd   1 02.02.12   08:24

Beleuchtung der Zukunft
die neuen leds haben viele Vorteile. 
Kund/innen erhalten sie zum Vorteilspreis.

Umweltfreundlich unterwegs
die liNZ liNieN gmbh setzt auf 
umweltfreundliche Antriebe.

Ihre Daten sind bei uns sicher
Vielfältige Maßnahmen schützen 
Kundendaten.

Sonnenkraftwerke für Linz
Bau der linzer sonnenkraftwerke 
schreitet zügig voran.

10

11

Vergünstigte Jahresnetzkarte
um nur einen euro pro tag mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln fahren.

Moderne Kanalsanierung
Weniger Beeinträchtigungen und 
funktionstüchtige, dichte Kanäle.

14

16

sicht:wechsel
integratives Festival mit Künstler/innen 
mit Beeinträchtigung.

Energiespartipp Beleuchtung
ein paar tipps zum richtigen umgang 
mit leuchtmitteln.

18

20

D ie LINZ AG schaffte es im 
vergangenen Geschäftsjahr, 
gute Leistungen zu erbrin

gen, positiv zu bilanzieren und dem 
Vergleich mit der Privatwirtschaft 
standzuhalten. Von der sozial ver
träglichen Tarifgestaltung profitie
ren die Linzer Haushalte. Im Ver
gleich zu anderen österreichischen 
Landeshauptstädten sind die Belas
tungen für Betriebskosten in Linz 
am geringsten.

sicher und verlässlich
Die LINZ AG steht für Versorgungssi
cherheit und Verlässlichkeit. Unsere 
Kund/innen können sich auf  höchste 
Qualität verlassen. Die Ausfalls
zeiten im Stromnetz lagen mit 30 
Minuten pro Jahr wesentlich unter 
dem österreichweiten Durchschnitt 
von 51 Minuten. Auch die EControl 
bestätigte die hohe Zuverlässigkeit 
der LINZ AGStromnetze.

zukunftsweisende Projekte
Mit Themen, die das Leben von 
morgen beeinflussen, setzt sich die 
LINZ AG schon heute auseinander. 

Der Start der Solaroffensive war ein 
großer Erfolg. Kund/innen konnten 
in Form von „SonnenScheinen“ 
SolarModule erwerben und so am 
Bau von Sonnenkraftwerken in Linz 
mitwirken. Um der EMobilität zum 
Durchbruch zu verhelfen, ist die In
frastruktur wichtig. Die LINZ AG er
richtete ein weitreichendes Netz an 
ELadestationen.

ausblick 2012
Das neue ReststoffHeizkraftwerk 
und die Reststoffaufbereitungsan
lage werden 2012 in Betrieb gehen. 
Sie sichern die nachhaltige Strom 
und Fernwärmeversorgung und eine 
umweltfreundliche Abfallwirtschaft. 
Energieeffizienzmaßnahmen und die 
Förderung alternativer Energiefor
men werden weiter vorangetrieben. 
Eine wichtige Funktion übernehmen 
dabei Smart Meter und Smart Grids. 
Die EMobilität bleibt ein zentraler 
Baustein im Verkehr. Projekte wie 
die zweite Schienenachse für Linz 
oder die Straßenbahnverlängerung 
nach Traun und Pichling sind weitere 
Schwerpunkte für das neue Jahr.

Inhalt

04

08

„Mit dem neuen Tarif der  
Jahresnetzkarte genießen Sie 

ein Jahr lang volle Mobilität  
um nur einen Euro pro Tag.“ 

Die lInz ag steht für Versorgungssicherheit,  
Verlässlichkeit und Innovation.

    

Denk KLObal

                     schütz ’  den Kanal



Die angebotenen Arbeitsplätze stellen nur eine Auswahl dar. Für weitere Informationen zu Stellenanzeigen, wenden Sie sich bitte an das 
Arbeitsmarktservice Wels – Service für Unternehmen. Telefon: 07242 / 619, DVR NR. 0015504

PENSIONSVERSICHERUNGSSPRECHTAGE
Zu sämtlichen Sprechtagen sollten Personaldokumente und bereits vorhandene Versicher ungs- und Pensionsunterlagen mitgebracht werden.

PENSIONSBERATUNG IN MARCHTRENK
DURCH BÜRGERMEISTER PAUL MAHR
jeden Montag von 15 – 17 Uhr
Anmeldung im Stadtamt oder Telefon: 07243/552-0 

PENSIONSVERSICHERUNGS- 
ANSTALT (ARBEITER UND ANGESTELLTEN)
LANDESSTELLE OBERÖSTERREICH
4021 Linz, Terminal Tower, Bahnhofplatz 8, Telefon: 05 03 03
Auskunft und Beratung: Mo. – Fr.: 7 – 15 Uhr

INTERNATIONALE SPRECHTAGE:
Gemeinsam mit der BVA-Berlin und der LVA Oberbayern in Linz
Telefon: 05 03 03 -36419, Fr. Reiter
Do, 8.30–12 Uhr und 13–15.30 Uhr am 23.  5. und 27.  6.  2019
Frühzeitige telefonische Anmeldung ist erwünscht!

SPRECHTAG PVA WELS:
Aussenstelle Wels der oö. Gebietskrankenkasse,  
4600 Wels, Hans-Sachs-Straße 4 , Telefon: 057807-373900
Mo., Mi. und Fr.: 8 – 14 Uhr

SOZIALVERSICHERUNGSANSTALT DER BAUERN
Sprechtag in Wels: 4.  7. und 1.  8.  2019 von 8 – 12 Uhr
in der Bezirksbauernkammer Wels, Rennbahnstraße 15,
Telefon: 0732-7633

SOZIALVERSICHERUNGSANSTALT 
DER GEWERBLICHEN WIRTSCHAFT
4020 Linz, Mozartstraße 41
Sprechtag in Wels: 15.  7. und 19.  8.  2019 von 8 – 12 Uhr
in der Wirtschaftskammer OÖ., Bezirksstelle Wels,
Dr. Koss-Straße 4, Telefon: 07242-620

SERVICEDIENST DER STADTGEMEINDE
MARCHTRENK STEUERLICHE ERSTBERATUNG
durch die KSP Steuerberatungs OG, jeden 1. Donnerstag im Mo-
nat von 14 – 16 Uhr in den Kanzleiräumen Dachsteinstr. 18, telefonische 
Voranmeldung unter Tel.: 07243 / 53019-10 erbeten.

KOSTENLOSE BAUBERATUNG 
DURCH DEN ORTSPLANER
jeden 1. und 3. Donnerstag um 16.30 – 17:30 Uhr

OÖ. Haus- u. Grundbesitzerbund, Bezirk Wels u. Umgebung
INTERESSENSVERTRETUNG DER
PRIV. HAUS-, WOHNUNGS- UND GRUNDBESITZER
4600 Wels, Kaiser Josef Platz 47, Telefon (07242) 29361
Fax (07242) 29361-26, E-Mail: hausbesitzerbund.wels@aon.at
Sprechtage: Mo. – Fr., 8 – 12 Uhr (Termine nach telef. Vereinbarung)

ÖSTERREICHISCHER ZIVILINVALIDENVERBAND 
BEZIRKSGRUPPE WELS
Sprechstunden: ÖZIV-Büro (Seniorenwohnheim),
4600 Wels, Knorrstraße 24, Tel. 07242/51494;
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 10 – 12  Uhr.
Vertreter in Marchtrenk: Johann Wegenast, Stifterstraße 55,
Tel. 07243/53235

KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG
DER RECHTSANWÄLTE
Mag. Willibald Berger
am Mo. 8. 7. 2019

Terminvergabe 07243 / 552-105

KOSTENLOSE RECHTSAUSKUNFT DURCH NOTAR
Dr. Friedrich Fellinger am 4. 3. und 1. 4. 2019 im Stadtamt  
von 17 – 18.30 Uhr, um telefonische Terminvereinbarung mit dem 
Notariat Dr. Fellinger unter Tel.: 54880 wird gebeten.

Wir bitten Sie, Ihren angemeldeten Termin, falls Sie 
verhindert sind, telefonisch beim Stadtamt March-
trenk, 552-103 oder -102 verbindlich abzusagen, 
damit wir fairerweise andere Interessierte von der 
Warteliste verständigen können. Weiters weisen 
wir darauf hin, dass es sich hier um eine kostenlose 
Erstauskunft handelt und eine komplette Vertrags-
prüfung oder umfangreiche Rechtsberatungen 
nicht durchgeführt werden können.

Am 1. August findet keine 
Rechtsberatung statt!
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PUMBERGER-Sonnenschutzcenter sucht zur Verstärkung des Teams eine/n

Technische/n Mitarbeiterin/Mitarbeiter 
für Innendienst

Anforderungen:
-  abgeschlossene technische Berufs-

ausbildung (Lehre oder Schule),
-  praxisorientiertes Arbeiten,
-  Microsoft Office – Kenntnisse,
-  Genauigkeit, Selbständigkeit, 

Verlässlichkeit.

Aufgabengebiet:
-  Kundenberatung im Schauraum,
-  Ersatzteilbestellungen für Repara-

tur/Service,
-  Objektkalkulation (Ausschreibungen),
-  Kostenvoranschläge für Reparatu-

ren / Versicherungsschäden,
-  Unterstützung in der Disposition.

Wir bieten: - Vollzeitbeschäftigung, 38,5 Stunden pro Woche, - Mindestge-
halt lt. KV Handel Gehaltstafel D Stufe 2 Euro 1.866,– auf Vollzeitbasis, Gehalt 
verhandelbar. Bereitschaft zur Überzahlung.

KONTAKT: Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an Frau Koblmüller. 
E-Mail: koblmueller@pumbergersonnenschutz.at. 
Pumberger Roland GmbH, Albert-Schweitzerstr. 6, 4614 Marchtrenk

fest.momente - Regionales Catering für den persönlichen Genussmoment. 
Wir suchen für unser Team folgende MitarbeiterInnen:

Jungköchin/-koch (Teilzeit)
mit abgeschlossener Ausbildung und Berufserfahrung. Das Mindestentgelt 
für die Stelle als Jungkoch/-köchin beträgt 1.675,00 EUR brutto pro Monat auf 
Basis Vollzeitbeschäftigung.

Küchengehilfin/-gehilfe (Teilzeit)
mit Erfahrung im Gastronomiebereich, Führerschein B und körperlicher Fitness, 
zur Mithilfe bei der Speisenzubereitung für das Catering und für die Reinigung 
des Arbeitsbereiches. Das Mindestentgelt für die Stelle als Küchengehilfin/-
gehilfe beträgt 1.500,00 EUR brutto pro Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung. 
Bereitschaft zur Überzahlung.

Bei beiden Positionen handelt es sich um Teilzeitbeschäftigungen mit 20 Wo-
chenstunden, vorerst Mo.–Sa., flexible Arbeitszeiten, 5 Tage Woche.
KONTAKT: Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung per E-Mail an info@festmomen-
te.at oder bewerben Sie sich telefonisch unter 0660/8636816 bei Bianca Ra-
maseder. fest.momente 2, Weißkirchner Straße 48,  4614 Marchtrenk

KFZ-Werkstätte Erlach in March-
trenk sucht eine/n

Kraftfahrzeug- 
techniker/in

mit abgeschlossener Lehre und Füh-
rerschein B, für die Reparatur von 
Autos aller Marken.

Das Mindestentgelt für die Stelle als 
Kraftfahrzeugtechniker/in beträgt 
2.134,73 EUR brutto pro Monat auf 
Basis Vollzeitbeschäftigung. Bereit-
schaft zur Überzahlung.

KONTAKT: Bitte bewerben Sie sich 
nach telefonischer Terminvereinba-
rung bei Herrn Erlach Christian, 
Tel.: +43 7243 51579, Westbahn-
str. 26, 4614 Marchtrenk.

REDAKTIONSSCHLUSS NÄCHSTES STADTMAGAZIN AM 9. JULI 2019
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APOTHEKEN 
IN BEREIT-
SCHAFT

Apotheke Zur Welser Heide
Welser Straße 2, 4614 Marchtrenk

Tel. 07243 522 75

Stadt-Apotheke
Linzer Straße 58, 4614 Marchtrenk

Tel. 07243 547 00

Apotheke im Welas Park
Ginzkeystraße 27, 4600 Wels

Tel. 07242 20 75 06

Steinbock-Apotheke
Hans-Sachs-Straße 80, 4600 Wels

Tel. 07242 474 04

Ikarus-Apotheke
Neubauer Str. 15, 4063 Hörsching

Tel. 07221 721 16

Schutzengel-Apotheke
Eferdinger Straße 20, 4600 Wels

Tel. 07242 470 98

Apotheke NORD°
Oberfeldstraße 95, 4600 Wels

Tel. 07242 728 22

Stern-Apotheke
Bahnhofstraße 11, 4600 Wels

Tel. 07242 467 11

Hubertus-Apotheke
Ferd.-Wiesinger-Str. 12, 4600 Wels

Tel. 07242 46 7 09

Thalheim-Apotheke
Rodlbergerstr. 35, Tel. 07242 430 07

4600 Thalheim bei Wels

Adler-Apotheke
Stadtplatz 13, 4600 Wels

Tel. 07242 490 16

Einhorn Apotheke Wels
Ploberger Straße 7, 4600 Wels

Tel. 07242 464 88

Franziskus-Apotheke
Oberfeldstraße 39, 4600 Wels

Tel. 07242 20 74 20

Falken-Apotheke
Salzburger Str. 89, Tel. 07242 45422

4600 Wels-Lichtenegg

Linden-Apotheke
Wimpassinger Straße 34

4600 Wels, Tel. 07242 692 90

Föhren-Apotheke
Föhrenstraße 15, 4600 Wels

Tel. 07242 559 55

MAXINE Apotheke 
Gunskirchener Straße 7 

Tel. 07242/206 971

Info: Apotheken sind in der 
Reihenfolge der Entfernung zu 

Marchtrenk geordnet.

BEREITSCHAFTSDIENST
DER APOTHEKEN IN DER UMGEBUNG VON MARCHTRENK 

MO–FR: 18.00–9.00 UHR | SA: 12.00–9.00 UHR | SONN- UND FEIERTAG: 9.00–9.00 UHR
TAG UND NACHT APOTHEKENINFOS: 21455

tag & nacht information
am apothekentelefon

JUNI
SA 1 Föhren-Apotheke

SO 2 Franziskus-Apotheke

MO 3 Stern-Apotheke

DI 4 Apotheke Welas Park

MI 5 Adler-Apotheke

DO 6 Einhorn-Apotheke

FR 7 MAXINE Apotheke

SA 8 Apotheke NORD°

SO 9 Steinbock-Apotheke

MO 10 Schutzengel-Apotheke

DI 11 Hubertus-Apotheke

MI 12 Linden-Apotheke

DO 13 Thalheim-Apotheke

FR 14 Adler-Apotheke

SA 15 Apo. Welser Heide Marchtr.

SO 16 Föhren-Apotheke

MO 17 Franziskus-Apotheke

DI 18 Stern-Apotheke

MI 19 Apotheke Welas Park

DO 20 Adler-Apotheke

FR 21 Einhorn-Apotheke

SA 22 MAXINE Apotheke

SO 23 Apotheke NORD°

MO 24 Steinbock-Apotheke

DI 25 Schutzengel-Apotheke

MI 26 Hubertus-Apotheke

DO 27 Linden-Apotheke

FR 28 Thalheim-Apotheke

SA 29 Adler-Apotheke

SO 30 Stadt-Apotheke Marchtrenk

JULI
MO 1 Föhren-Apotheke

DI 2 Franziskus-Apotheke

MI 3 Stern-Apotheke

DO 4 Apotheke Welas Park

FR 5 Adler-Apotheke

SA 6 Einhorn-Apotheke

SO 7 MAXINE Apotheke

MO 8 Apotheke NORD°

DI 9 Steinbock-Apotheke

MI 10 Schutzengel-Apotheke

DO 11 Hubertus-Apotheke

FR 12 Linden-Apotheke

SA 13 Thalheim-Apotheke

SO 14 Adler-Apotheke

MO 15 Apotheke Buchkirchen

DI 16 Föhren-Apotheke

MI 17 Franziskus-Apotheke

DO 18 Stern-Apotheke

FR 19 Apotheke Welas Park

SA 20 Adler-Apotheke

SO 21 Einhorn-Apotheke

MO 22 MAXINE Apotheke

DI 23 Apotheke NORD°

MI 24 Steinbock-Apotheke

DO 25 Schutzengel-Apotheke

FR 26 Hubertus-Apotheke

SA 27 Linden-Apotheke

SO 28 Thalheim-Apotheke

MO 29 Adler-Apotheke

DI 30 Apo. Welser Heide Marchtr.

MI 31 4

AUGUST
DO 1 Franziskus-Apotheke

FR 2 Stern-Apotheke

SA 3 Apotheke Welas Park

SO 4 Adler-Apotheke

MO 5 Einhorn-Apotheke

DI 6 MAXINE Apotheke

MI 7 Apotheke NORD°

DO 8 Steinbock-Apotheke

FR 9 Schutzengel-Apotheke

SA 10 Hubertus-Apotheke

SO 11 Linden-Apotheke

MO 12 Thalheim-Apotheke

DI 13 Adler-Apotheke

MI 14 Stadt-Apotheke Marchtrenk

DO 15 Föhren-Apotheke

FR 16 Franziskus-Apotheke

SA 17 Stern-Apotheke

SO 18 Apotheke Welas Park

MO 19 Adler-Apotheke

DI 20 Einhorn-Apotheke

MI 21 MAXINE Apotheke

DO 22 Apotheke NORD°

FR 23 Steinbock-Apotheke

SA 24 Schutzengel-Apotheke

SO 25 Hubertus-Apotheke

MO 26 Linden-Apotheke

DI 27 Thalheim-Apotheke

MI 28 Adler-Apotheke

DO 29 Apotheke Buchkirchen

FR 30 Föhren-Apotheke

SA 31 Franziskus-Apotheke
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ALLGEMEINMEDIZINERINNEN

 A Dr. med. Gabriel Alexandru  Linzer Str. 9 (GZ), Tel. 513 91 oder 0676 9481457

 B GP Dr. Ardelt Linzer Str. 66, Tel. 522 09

 C Dr. med. Harald Berger Rennerstraße 25, Tel. 520 06

 D Dr. med. Andreas Berghuber Welser Straße 18, Tel. 52266

 E Dr. med. Ronald Ecker Goethestraße 12, Tel. 522 44

  E  Dr. Regina Mayer Goethestraße 12, Tel. 522 44

  E  Dr. Daniela Trockenbacher Goethestraße 12, Tel. 522 44

Dr. med. Silvia Schrangl Dorfstr. 14, 4600 Schleißheim, Tel. 072 42/22 41 81

Dr. med. Christina Iglseder Untere Dorfstr. 18, 4616 Weißk., Tel. 072 43/561 58

ZAHNÄRZTLICHER SONN- 
UND FEIERTAGSDIENST

Welche/r Zahnärztin/arzt jeweils Notdienst 
hat, ist auf der Homepage der Zahnärztekam-
mer unter www.zahnaerztekammer.at 
abrufbar. Den/die jeweils diensthabenden Arzt 
/Ärztin kann man auch bei der Bezirksrettungs-
stelle in Wels, ÄrztInnen-Notdienst unter 
der Telefonnummer 07242/141 erfragen.

SOZIALMEDIZINISCHE BERATUNGSSTELLE 
BEI ALKOHOLPROBLEMEN

Amt der OÖ. Landesregierung, 4020 Linz, 
Harrachstraße 18, Tel.: (0732) 7720 / 14393 - Ulrike Kislinger

BERATUNG GRUPPE
BH Wels-Land, Herrengasse 8,
Telefon: 0 7242/618/369

Lambach, Ortsstelle Rotes Kreuz,
Maximilian-Pagl-Straße 8

Dienstag,
ab 8.30 Uhr

2., 9., 16., 23., 30. Juli 2019 Freitag,
ab 19.00 Uhr

19. Juli 2019

6., 13., 20., 27. August 2019 16. August 2019

GFEDCBA H JI

GFEDCBA H JI

1

2

3

4

5

6

7

8

1

2

3

4

5

6

7

8

A7
A1

W
estautob

ahn - H
aid

, Linz/S
alzb

urg

B
uc

hk
irc

he
n

OfteringHupfau Oftering Pasching, Linz

Traun, Linz,
M

ühlkreisautob
.

Traun
P

ucking

Weißkirchen a.d. Traun, SchleißheimWeißkirchen a.d. Traun

S
al

zb
ur

g
In

nk
re

is
au

to
b

ah
n 

- 
R

ie
d

 i.
 I.

,

W
estautob

ahn - H
aid

, Linz/S
alzb

urg

B
uc

hk
irc

he
n

OfteringHupfau Oftering Pasching, Linz

Traun, Linz,
M

ühlkreisautob
.

Traun
P

ucking

Weißkirchen a.d. Traun, SchleißheimWeißkirchen a.d. Traun

S
al

zb
ur

g
In

nk
re

is
au

to
b

ah
n 

- 
R

ie
d

 i.
 I.

,
D

Friedhof

Wald

Grünfläche

Bebauung

Öffentliche Gebäude
A1 Autobahn

Sonstige Straße

Weg

Bahn

Gewässer

Gemeindegrenze

Maßstab 1 : 15 000

Kirche, Kapelle

Wegkreuz, Bildstock

Denkmal, Bildbaum

Trafo, Sender

Information, Rotes Kreuz

Postamt, Bankomat

Freibad, Kinderspielplatz

Parkplatz, Bushaltestelle
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IN DRINGENDEN FÄLLEN: Werktags 14–19 Uhr diensthaben-
der Arzt unter 07242/141 erreichbar. In weniger dringenden Fäl-
len kontaktieren Sie bitte die nachmittags geöffneten Ordinationen.

HAUSÄRZTLICHER NOTDIENST
TEL: 07242/141 WERKTAGS 19:00 – 7:00 UHR

SAMSTAG, SONNTAG, FEIERTAG 7:00 – 7:00 UHR

MO GP Dr. Ardelt 17:00–19:00 Uhr
Dr. Mayer 15:00–19:00 Uhr
Dr. Iglseder 16:00–18:00 Uhr
Dr. Alexandru 15:00–17:00 Uhr
Dr. Schrangl 17:00–19:00 Uhr

DI Dr. Berger                                16:00–18:00 Uhr
Dr. Trockenbacher 15:30–18:00 Uhr
Dr. Alexandru 15:00–17:00 Uhr

MI Dr. Berghuber 16:30–18:30 Uhr             
Dr. Berger 16:00–18:00 Uhr
Dr. Ecker 16:00–18:00 Uhr
Dr. Iglseder 14:00–17:00 Uhr

DO GP Dr. Ardelt 16:30–18:30 Uhr
Dr. Berghuber 16:30–18:30 Uhr
Dr. Ecker 15:00–19:00 Uhr
Dr. Schrangl 17:00–19:00 Uhr

FR Dr. Berger 15:00–17:00 Uhr 



Die angebotenen Arbeitsplätze stellen nur eine Auswahl 
dar. Für weitere Informationen zu Stellenanzeigen, wenden 

Sie sich bitte an das Arbeitsmarktservice Wels – Service für Unterneh-
men. Telefon: 07242 / 619, DVR NR. 0015504
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LEHRSTELLE ZU VERGEBEN!
KONTAKT: Claudia Krennmair, Tel.: 0664/4313500 
Ordination Prof. DDr. Gerald Krennmair, Linzerstraße 60, 4614 Marchtrenk 
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, Mund-, Kiefer- und Gesichtschirugie

Wir laden Sie ein, unsere kostenlosen Angebote zu nutzen:

MUTTERBERATUNG
(jeden 2. und 4. Montag von 14 bis 16 Uhr)
24. Juni (ohne Ärztin), 8. und 22. Juli, 12. und 26. August 2019

Am 10. Juni 2019 keine Mutterberatung (Feiertag)

SPIELSTUBE jeden Montag 9:00 – 12:00 Uhr
    für Eltern mit Kindern von 1 bis 3 Jahre
BABYTREFF jeden Dienstag 9:00 – 10:30 Uhr
    für Eltern mit Kindern bis Krabbelalter
ELTERNTREFF jeden Dienstag 14:00 – 17:00 Uhr
    für Eltern mit Kindern bis 3 Jahre

Kostenlose Angebote nach telefonischer Voranmeldung:

•  Psychologische Beratung •  Stillberatung
•  Beratung durch Sozialarbeiterinnen •  Babymassage
•  Beikost-/Ernährungsberatung
•  Zahngesundheitserziehung 

IGLU Eltern-Mutterberatung, Linzer Straße 21, 4614 Marchtrenk
Tel. 07243 / 511 43, E-Mail: iglu-marchtrenk.post@shvwl.at
http://www.kinder-jugendhilfe-ooe.at/491.htm

VOM 24.07. BIS 09.08.2019 IST DAS IGLU GESCHLOSSEN!

SOZIALBERATUNGS- 
STELLE MARCHTRENK
Die Sozialberatungsstelle ist eine wichtige Drehscheibe für Dienstleistungen 
aus den Bereichen Gesundheit und Soziales. Die Beratungen sind 
selbstverständlich frei zugänglich und kostenlos!

4614 Marchtrenk, Linzer Straße 21
E-Mail: sbs-marchtrenk.post@shvwl.at

Telefon: +43 7243 511 43 50
Mobil: +43 664 198 11 03

Öffnungszeiten:
Montag: 8–12 Uhr | Mittwoch, Freitag: 8–13 Uhr

Informationen über Leistungen bzw. Vermittlung für alle BürgerInnen, z. B. zu den Themen:

  Alten- und Pflegeheime, 
Vermittlung von Kurzzeitpflege

 Teilstationäre Betreuung

 Mobile Dienste

  Beratung und Vermittlung bei 
Gedächtnisschwäche

 Heim- und Haushaltsservice

 Mahlzeitendienste

  Mobile Hospiz- und 
Palliativecare

  Unterstützung für pflegende 
Angehörige (Entlastungsmög-
lichkeiten)

 Familienhilfe

 Beratung zur Wohnsituation

  Finanzielle Unterstützungs-
möglichkeiten (Beihilfen, 
Zuschüsse, Befreiungen)

  Unterstützung bei Anträgen 
(z. B. Pflegegeld, Pension)

Nähere Informationen in der Sozialberatungsstelle Marchtrenk
Sozialberaterin
Friederike Karigl

Jungköchin/-koch mit abgeschlossener Berufsausbildung. 
Vollzeitbeschäftigung in Dauerstelle von Montag bis Freitag im Teildienst (mittags und abends). 
Das Mindestentgelt für die Stelle als Jungköchin/-koch  beträgt 1.575,00 EUR brutto pro Monat auf 
Basis Vollzeitbeschäftigung. Bereitschaft zur Überzahlung.

KONTAKT: Bewerbung nach telefonischer Terminvereinbarung mit Frau Fischer unter 07243/52219.
Gasthof Fischer, Welser Straße 14, 4614 Marchtrenk.

Blumenbinderin/-binder und -händlerin/händler 
(Floristin/Florist)

mit abgeschlossener Berufsausbildung oder Praxis im Beruf (auch ohne Lehrabschluss)
Selbstständiges Arbeiten wird erwartet. Teilzeitbeschäftigung im Ausmaß von 15–30 Stunden pro 
Woche im Rahmen von 8–18 Uhr. Das Mindestentgelt für diese Stelle beträgt 1.600,00 EUR brutto 
pro Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung. Bereitschaft zur Überzahlung.

KONTAKT: Blumen Oase, Frau Holzmann, Schubertstraße 12a, 4614 Marchtrenk, Tel. Nr: 
07243/90300 oder 0699/17625007.

Kellnerin/Kellner
- für Voll- oder Teilzeitbeschäftigung - Gäste zu begeistern ist dein Ziel?
- Du bist motiviert, flott und eine Frohnatur? - dann bist du bei uns genau richtig!

Arbeitszeit: 5 Tagewoche, freie Tage nach Absprache.
Arbeitszeitrahmen/Öffnungszeiten: 8:00–24:00 im Wechseldienst! Wir bieten die besten Gäste, sehr 
gute Bezahlung, gratis Mitarbeiterparkplätze, Freiraum zur persönlichen Entfaltung und selbststän-
diges Arbeiten mit Karrieremöglichkeit. Das Mindestentgelt als Kellnerin/Kellner  beträgt 1.623,47 
EUR brutto pro Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung. Bereitschaft zur Überzahlung.

Wenn du gerne mit Herz und viel Liebe zur Arbeit gehst und der respektvolle Umgang mit Kollegen 
und Gästen dir hoffentlich genauso wichtig ist wie uns, dann bewirb dich am besten jetzt gleich: 
cupcino-marchtrenk@aon.at oder 0664 2708699, Herrn Brenneis.
Cup & Cino, Coffeeshop, Linzer Str. 9, 4614 Marchtrenk. 
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REVITAL-BOXEN IN 
ALLEN ALTSTOFF SAMMELZENTREN
Frau W. springt das große Plakat bei der Einfahrt zum Alt-
stoffsammelzentrum (ASZ) ins Auge – Werbung für die ReVi-
tal-Box. „Stimmt“, denkt sich Frau W., „zu Hause warten die 
netten Bilderbücher meiner Tochter und eine ganze Menge 
Geschirr auf neue Nutzerinnen und Nutzer. Da hole ich gleich 
mir gleich eine ReVital-Box und packe alles vorsichtig ein. 
Den Osterschmuck brauche ich eigentlich auch nicht mehr. 
Beim nächsten Besuch im ASZ bringe ich dann die volle 
Schachtel wieder mit.“

Die ReVital-Box wird in allen Altstoffsammelzentren im Bezirk Wels-
Land ausgegeben und kann gefüllt wieder ins ASZ oder direkt zum 
ReVital-Shop gebracht werden. Der stabile Karton ist für eine mehr-
malige Verwendung gedacht.

Informationen zum ReVital-Projekt gibt es im Internet 
unter www.revitalistgenial.at oder am Misttelefon unter 
07242/54060.

REVITAL-NEWS

REVITAL-SHOP 
IN MARCHTRENK

Wer gut und günstig einkaufen möchte, sollte sich diese Adresse merken:
In der Linzerstraße 33 in Marchtrenk wurde Ende März der 22. ReVital-Shop in Oberösterreich feierlich eröffnet.

Neben Textilien sind Hausrat, Elektro- und Sportgeräte, Möbel, Bü-
cher und Spielsachen im Angebot – zum Beispiel eine hübsche Vase 
für den bunten Sommerblumenstrauß, Reiselektüre für den Urlaub 
oder bunte Gartensessel für die Freiluftsaison.
ReVital hat zum Ziel, Waren länger zu verwenden und somit die Um-
welt zu entlasten. Die Verkaufsmenge betrug im Vorjahr in Oberös-

terreich fast 1.100 Tonnen. Gleichzeitig werden mit diesem Projekt 
Arbeitsplätze geschaffen – in Marchtrenk betreibt die Volkshilfe den 
neuen Shop. Die Kooperation mit dem Bezirksabfallverband Wels-
Land ermöglicht, dass gut erhaltene Gegenstände in den Altstoff-
sammelzentren extra gesammelt und dem Shop zur Verfügung ge-
stellt werden.



UMWELT40

HIER WÄCHST EINE 
BIENENWEIDE – 
MARCHTRENK BLÜHT AUF
Im Rahmen des Projektes „Bienenfreundliche Gemeinde“ haben wir im vergangenen Jahr bereits an verschiedenen 
Standorten in Marchtrenk Blumeninseln errichtet, auf denen bald hochwertiges Bienenfutter, bestehend aus heimi-
schen Wildblumen, wachsen wird.

Doch nicht nur die Bienen können sich bald über das reichhaltige 
Angebot zum Pollen- und Nektarsammeln freuen, auch Schmet-
terlinge und viele andere Nützlinge werden hier ihren geeigneten 
Platz finden. 
Seit einigen Wochen bereits verteilt die Stadtgemeinde an alle 
MarchtrenkerInnen kostenlos Saatgutmischungen für ein Bie-
nen-Buffet sowie für einen Bienen-Bauerngarten. Greifen Sie zu, 
solange der Vorrat reicht! Holen Sie sich Ihre bienenfreundliche 
Saatmischung bei Alexandra Lang im Stadtamt Marchtrenk ab 

und schon können Sie sich damit in Ihrem Garten eine ca. fünf 
Quadratmeter große Fläche für die Bienen anlegen. Die Bienen 
werden jedenfalls darauf fliegen und freuen sich schon, wenn 
sich Teile Ihres Rasens in eine bunte Blumenwiese verwandeln.

Ganz neu haben Sie auch die Möglichkeit, in unserer Stadtbüche-
rei Wissen rund um die Biene zu bekommen: Die Stadtgemeinde 
stellt aus über 17 aktuellen Fachbüchern wertvolle Informationen 
zum Schutz der Biene ab sofort zur Verfügung!
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VOLKSSCHULE 1 MARCHTRENK

ELTERNVEREIN VOLKSSCHULE 1 MARCHTRENK

EINE LECKERE OSTER JAUSE 
FÜR DIE VOLKS SCHÜLERINNEN!
Am letzten Tag vor den Osterferien gab es für jede der 18 Klassen der VS 1 eine gute Jau-
se vom Elternverein. Alle SchülerInnen erhielten ein frisches Butterbrot mit Schnittlauch 
oder Kresse, ein bunt gefärbtes Osterei und einen Schokoschlecker. Die Jause wurde 
rechtzeitig zur großen Pause verteilt.

EIN LESEREICHER 
FRÜHLING!
Am 28. März, dem österreichischen Vorlesetag, fand auch an der 
VS 1 eine Vorlesestunde statt. Die Kinder konnten sich im Vorfeld für 
verschiedene Bücher eintragen, die dann in Gruppen vorgelesen wur-
den. Im Anschluss daran wurde das jeweilige Buch thematisiert und 
die Kinder gestalteten zum Buch passende Mal- oder Bastelarbeiten, 
wie einen Zauberhut, Lesezeichen oder Freundschaftskärtchen. Mit 
diesem besonderen Tag soll ein deutliches Zeichen für Literatur, für 
das Lesen und für das Vorlesen gesetzt werden. 

VERKEHRSERZIEHUNG
Die zweiten Klassen nahmen am Projekt „Apfel-Zitrone“ teil. Dabei machten sie, gemein-
sam mit der Polizei, AutolenkerInnen auf sympathische Art und Weise auf die richtige 
Geschwindigkeit aufmerksam: Je nach Tempo gab es entweder einen Apfel oder eine 
saure Zitrone. Der Elternverein stellte das Obst zur Verfügung.

LESEOLYMPIADE
Für das Bezirksfinale der Leseolympiade – 
ein Raiffeisen-Lesewettbewerb – qualifizier-
ten sich von allen vier vierten Klassen drei 
TeilnehmerInnen (siehe Foto)!
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VOLKSSCHULE 2 MARCHTRENK

THEATERPROJEKT IN DER VS 2 MARCHTRENK
In Kooperation mit dem Projekt JUWEL wurde an der VS 2 
Marchtrenk ein tolles Theaterprojekt zum Thema „Wert-
schätzung und Zusammenhalt“ in der Vorschulklasse ent-
wickelt. Die Theaterpädagogin Gudrun Moser besuchte die 
Klasse fünf Mal.

Es wurden nicht nur die sprachlichen Fähigkeiten und Ausdrucks-
möglichkeiten trainiert, sondern auch das Selbstbewusstsein der 
Kinder gestärkt. Gemeinsam mit der Klassenlehrerin Frau Bachleit-
ner wurden Einladungen, Requisiten und T-Shirts gestaltet. Die Vor-
schülerInnen waren mit Begeisterung bei der Sache und fieberten 
dem Höhepunkt entgegen.

Im Februar präsentierten sie das Theaterstück „Die kleine mutige 
Schlange“ vor ihren Eltern und vor den SchülerInnen der 1. und 2. 
Klassen.

WER PIEPST DENN DA?
Kinder lieben Tiere und sind von ihnen fasziniert. Um ein Verständnis 
für sie zu entwickeln, ist es wichtig, dass sie möglichst viel über Tie-
re und ihre Lebenswelt erfahren. Deshalb haben einige Klassen der 
GV 2 im Rahmen eines Projektes kürzlich alle wichtigen Informatio-
nen rund um das Huhn erarbeitet. Weiters wurden für die praktische 
Anschauung befruchtete Eier sowie ein Brutapparat organisiert und 
in der Schule für alle Kinder ersichtlich platziert. Damit das Warten 
erträglicher wurde, durften die Kinder mit den Lehrkräften die Eier 
schieren (durchleuchten) und die Entwicklung im Ei mitverfolgen. 
Nach 21 Tagen Wartezeit war es endlich soweit und die ersten flau-
schigen Küken schlüpften. Alle waren begeistert und fasziniert. Nach-
dem die Küken einige Tage Schulluft schnupperten, durften sie in ihr 
neues Zuhause am Hühnerhof einziehen.
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NMS 1 MARCHTRENK

PLANSPIEL „OTELO FUTURESPACE“ IM AEC LINZ 
Am Nachmittag des 6. März machte sich die Informatikgruppe der 
Klasse 3 A mit dem Zug auf den Weg nach Linz ins Ars Electronica 
Center (AEC). Auf dem Programm stand „Otelo Futurespace – The Di-
gital Playground“, ein sehr interessantes Planspiel, das aus verschie-
denen Labs besteht und bei dem vor allem die Praxis vordergründig 
ist. In sieben Teams 
aufgeteilt, mussten 
die SchülerInnen 
bestimmte Aufga-
ben lösen. Die dafür 
notwendigen Fä-
higkeiten und Skills 
erarbeiteten sie sich 
selbst.

WORKSHOP 
#DIGITALECOURAGE 
Gemeinsam, mutig & stark. Gegen Hass im Netz und Cybermobbing! 
Am 12. Februar machte sich die Klasse 3 A mit dem Zug auf den Weg 
nach Linz in die Arbeiterkammer. Der Workshop #digitaleCourage 

greift ein Thema auf, 
das nahezu alle Ju-
gendlichen bereits 
kennen. Viele sind 
mit Hassbotschaften 
im Netz konfrontiert 
oder womöglich so-
gar selbst betroffen.

HURRA! SCHIKURS! HURRA! 
Vom 10. bis 15. März verbrachten die SchülerInnen der 3. 
Klassen der NMS 1 einen abwechslungsreichen Schikurs in 
Obertraun (Skigebiet Dachstein West).
Die SchülerInnen konnten ihre im Vorjahr erlernten Fertigkeiten wei-
ter üben und verbessern und selbst Anti-SchifahrerInnen bzw. Snow-
boarderInnen bewältigten die Pisten bravourös. Trotz schwierigsten 
Bedingungen  – viel, Schnee; trostloses Wetter, schlechte Sicht – wa-
ren die Kids nicht zu bremsen und machten die Pisten unsicher. Das 
Abendprogramm gestalteten die sehr engagierten LehrerInnen sehr 
abwechslungsreich. Der Höhepunkt war die Mister- Schikurs-Wahl. Es 
war eine sehr gelungene, kurzweilige Woche!!
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NMS 2 MARCHTRENK

DIE KREATIVKLASSEN
MACHEN „BLAU“
Am 16. Mai lud der Kreativzweig der NMS 2 Marchtrenk wieder zu einer Vernissage ein. Nach 
der gelungenen „20 Jahre Kreativ“-Feier im Stadtamt wurde dieses Mal in der „4614 Galerie 
Marchtrenk“ ausgestellt. Ganz im Zeichen der Farbe Blau wurden Skulpturen, Leinwände und 
Werkstücke mit verschiedensten Techniken gestaltet. Die Farbe steht nicht nur für Wasser, 
für den Himmel oder für die Sehnsucht nach der Ferne, sie schenkt auch Geborgenheit und 
Beständigkeit. All diese Aspekte vereinte die Ausstellung, an der sich alle Kreativklassen mit 
ihren LehrerInnen fleißig beteiligten. Auch der YouTuber Aquamarin war als Ehrengast gela-
den und bereicherte als ehemaliger Schüler der Kreativklasse und – dank seines passenden 
Künstlernamens – die Ausstellung. 

TURN 10 – LANDES-
MEISTERSCHAFT FÜR 
SPORTSCHULEN 2019 IN 
MARCHTRENK
83 Mannschaften von Sportschulen aus ganz Oberösterreich waren 
am 9. und 10. April zu Gast an der NMS 2 Marchtrenk – insgesamt wa-
ren 498 Kinder am Start. Geturnt wurde bei den Mädchen am Boden, 
Balken, Reck und Sprung. Bei den „Knaben“ wurde der Balken durch 
den Barren, ein sehr kräfteraubendes Turngerät, ersetzt! Für jedes 
Gerät, den Sprung ausgenommen, gab es einen Katalog mit zehn 
Übungen, die geturnt werden konnten. 
Punkte gab es für die Anzahl der Übungen sowie für ihre technische 
Ausführung, für die Haltung und die Dynamik, mit der die Übungen 
geturnt und aneinandergereiht wurden.

Großer Dank gilt der Stadtgemeinde Marchtrenk für die großartige 
Unterstützung im Vorfeld und dem sehr engagierten Elternverein, der 
für das leibliche Wohl der vielen SportlerInnen und ihrer BetreuerIn-
nen gesorgt hat!
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www.denkanstoss.at

VEREIN

„TROTZ BREXIT – MEHR, NICHT WENIGER EUROPA“
Die EU-Wahlen und der Brexit standen im Zentrum des Vor-
trags des renommierten Politikwissenschafters Anton Pe-
linka am 25. März. Pelinka plädierte für ein gemeinsames 
Europa und zeigte die Folgen des Austritts Großbritanniens 
deutlich auf. „Anton Pelinka ist es gelungen, dem Publikum viele 
Denkanstöße, vor allem für das eigene Handeln, mit auf den Weg zu 
geben. Und genau das ist das Ziel unseres Vereins“, sagte Obmann 
Alexander Kleiß.

EXKURSION INS
AKW ZWENTENDORF
Auf Zeitreise begab sich der Verein denkanstoss am 13. April 
mit einer Führung durch das AKW Zwentendorf. Die Teilneh-
merInnen machten sich dabei selbst ein Bild von den gewaltigen Aus-
maßen eines Reaktors, den technischen Feinheiten sowie den spe-
ziellen Schutzmaßnahmen und besuchten damit einen Ort, an dem 
Geschichte wirklich greifbar ist. 

Siedlerverein
Marchtrenk

FEUERLÖSCHERÜBERPRÜFUNG
Wie wichtig die Überprüfung von Feuerlöschern ist, zeigte die Tat-
sache, dass bei unserer Aktion am 12. April von 154  überprüften 
Geräten sechs nicht mehr funktionstüchtig waren.

LANDSCHAFTSSÄUBERUNG
Auch wir beteiligten uns an der heurigen Landschaftssäuberung. Wir 
waren für den Bereich „Perwenderbach“ zwischen Eichenstraße und 
Bärenstraße sowie für die „Bahngleisböschung“ zwischen Eichen-
straße und Unterführung Neufahrner Straße zuständig. OBSTBAUMKAUF

Beim Gartenstammtisch hielt Bezirksgartenfachberater und 
Pomologe (Pomologie = Obstbaukunde) Franz Wörister ei-
nen aufschlussreichen Vortrag über empfehlenswerte Sor-
ten beim Obstbaumkauf. Er zeigte uns Obstsorten, die für unsere 
Gegend geeignet sind. Dabei ging er auch auf die Vorzüge der alten 
Sorten ein, die kaum Allergien auslösen. Ein Baumkauf sollte also gut 
überlegt werden, um auch den für uns „richtigen“ Baum zu bekom-
men.



VEREINE46

OG MARCHTRENK

START IN DEN FRÜH-
UND HOCHSOMMER
Unser  Sommerprogramm bietet wieder abwechslungsrei-
che Touren und Ausfahrten. Neu im Programm ist die  Groß-
eltern/Enkerl-Wanderung. Sie führte uns am 16. März von Linz 
(Petrinum) über den Kreuzweg hinauf auf den Pöstlingberg. Mit 
großer Begeisterung besuchten die Kinder den Drachen „Lenzibald“ 

und die Märchenwelt, dann ging es wieder  zurück zum Ausgangs-
punkt. Nur eine Woche später, am 23. März, organisierte unser Tou-
renbegleiter Hans Uglarik bei traumhaftem Wetter eine Schitour mit 
spektakulärer Kulisse zwischen Großem und Kleinem Pyhrgas.
 
Nähere Infos zu unseren weiteren Aktivitäten finden Sie auf unserer  
Website unter www.oeav-marchtrenk.at.

www.oeav-marchtrenk.at

VORTRAG
„RARITÄTEN IM GARTEN“
Beim Lichtbildervortrag am 5. April von Gärtnermeister Aichinger 
zum Thema „Raritäten im Garten“ lernten wir viele Sträucher und 
Pflanzen kennen, die eher selten in unseren Gärten zu finden sind. So 
haben wir uns viele interessante Ideen mit nach Hause genommen.

Obst- und Gartenbau- 
verein Marchtrenk

TERMINE:
FREITAG, 14. JUNI 2019
Vereinsausflug ins Salzkammergut

FREITAG, 4. OKTOBER 2019, 19 UHR IM GASTHAUS ROITMEIER
Vortrag „Auftischt: Wiesen-Leckereien aus „Unkräutern“
Dipl. Kräuterpädagogin Karina Lutz wird uns in die Welt der Wildpflan-
zen einführen, die in der Wiese und am Waldrand wachsen und aus 
denen man schmackhafte Leckereien zubereiten kann. Sie wird auch 
kleine Kostproben mitbringen, die uns überzeugen und selbstver-
ständlich gibt sie uns auch die passenden Rezepte dazu.

Auch Nichtmitglieder sind bei den Vorträgen herzlich will-
kommen!
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MV Museumsverein
Marchtrenk 
Welser Heide

VERGANGENHEIT – GEGENWART – ZUKUNFT 
Die Generalversammlung im April war 
gut besucht. Ehrengäste waren die bei-
den Vizebürgermeister Engelbert Schöl-
ler und Michael Fischer sowie der frühe-
re Bezirkshauptmann Dr. Josef Gruber.

Obmann Reinhard Gantner gab einen aus-
führlichen Rückblick, ein filmischer von Ed-
gar Oelschlägel folgte. Die anwesenden Ver-
einsmitglieder stimmten einer Erweiterung 
des Vorstandes einstimmig zu. Neu sind Ed-
gar Oelschlägel – er war Gründungsmitglied 
und seine zahlreichen Filme (www.museums-
vereinmarchtrenk.at) haben dem Verein viel 
Anerkennung gebracht und Walter Wöhrer, 
der viel zur Ausstellung „Ein kleines Dorf in 
schwerer Zeit“ beitrug. Derzeit besucht Wöh-
rer einen Heimatforscher-Lehrgang, es ist von 
ihm noch sehr viel zu erwarten. Auch die vom 
Obmann vorgestellten Projekte, Ausflüge etc. 
stießen bei der Versammlung auf großes In-
teresse.    

WALDSÄUBERUNG 
Ganz nach dem – 
leicht abgewandel-
ten – Motto von John 
F. Kennedy („Frage 
nicht, was die Stadt-
gemeinde für dich 
tun kann, sondern, 
was du für die Stadt 
tun kannst“) haben 
wir auch heuer wie-
der mit einer kleinen 
Mannschaft an der 
Waldsäuberung teil-
genommen. 

OFFENER VEREINSABEND
AM 12. JUNI 
An diesem dritten Vereinsabend treffen wir uns im Gasthof Roitmei-
er. Schwerpunkt ist das Thema „Wohnen in Marchtrenk“. Während 
Obmann Reinhard Gantner auf die Zeit von 1900 bis 1945 eingehen 
wird, wird Vizebürgermeister Engelbert Schöller als langjähriger Woh-
nungsreferent, neben einem kurzen Rückblick auf die vergangenen 
Jahrzehnte, über das Wohnen von heute in Marchtrenk referieren. 
Im Anschluss gibt es eine Diskussionsrunde und wir freuen 
uns über jede und jeden, die/der dabei sein möchte und uns 
ihre/seine Sammlung vorstellt. 

WAS SICH SONST NOCH
BEI UNS TAT
Am 27. April wurde ein von der Stadt Marchtrenk gespendeter Mai-
baum in Wels aufgestellt. Auch der Museumsverein beteiligte sich 
am Festumzug. 
Am 9. Mai hielt Mag. Dr. Gerhard Schwentner am offenen Verein-
sabend einen Vortrag zum Thema Familienforschung.
Am 17. Mai besuchten wir die Ausstellung „Kaiser Maximilian I.“ 
im Welser Burgmuseum. Die Führung erfolgte durch die Ausstel-
lungskuratorin Mag. Ingeborg Micko.
Den jährlichen Ausflug des Museumsvereins Ende Mai nach Nie-
derösterreich organisierte Leo Weber.
Ausführlichere Berichte über all diese Aktivitäten lesen Sie in einem 
der kommenden Stadtmagazine.

TERMINE
STADTFEST 2019
Heuer wird es eine „Vereinsmeile“ beim Stadtfest geben. Auch wir 
vom Museumsverein werden uns in einem Zelt vorstellen. 

BUSREISE ZUM „KAISERFEST“ 
AM 18. AUGUST NACH BAD ISCHL
Anlässlich des Geburtstages seiner Majestät Franz Josef I. wird je-
des Jahr in Bad Ischl ein großes Fest gefeiert (Kaisermesse, Parade 
im Kurpark etc.). Am Nachmittag wollen wir die Kaiservilla besuchen. 
Anmeldung bitte bei Reinhard Gantner, Tel.: 0664/4110999.

Reinhard Gantner, www.museumsvereinmarchtrenk.at   

v.li: Obmann Reinhard Gantner, Edgar Oelschlägel, 
Gerhard Ernecker und Vizebgm. Engelbert Schöller

v.li: Dr. Gerhard Hubmer, Karin Kleiss, Ulrike Panholzer, Obmann Reinhard Gantner,
Sandra Fischer, Edgar Oelschlägel, Walter Wöhrer und Leo Weber
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EINLADUNG ZUM

TURNIER

BUBBLESOCCER

SA. 13. JULI 2019
DELTA Sportpark Marchtrenk
Badgasse 4, 4614 Marchtrenk

BEGINN: 10:00 UHR
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Der neue Vorstand gemeinsam mit Bgm Paul Mahr, v.li.: Bernhard Stegh (Schrift-
führer), Marion Riezinger (Kassier), Jennifer Brandstätter (Obmann-Stellvertreterin 
Plattform Marchtrenker Wirtschaft), Christoph Eiber (Obmann Plattform Marchtrenker 
Wirtschaft), Martin Seier (Schriftführer-Stellvertreter) und Bürgermeister Paul Mahr

Plattform
Marchtrenker 
Wirtschaft

BESTÄTIGUNG FÜR
ERFOLGREICHE VEREINSARBEIT –
WIEDERWAHL DES VORSTANDES
Im April fand die Generalversammlung der Plattform 
Marchtrenker Wirtschaft im Full House in Marchtrenk statt. 
Das wiedergewählte Vorstandsteam unter der Führung von  Chris-
toph Eiber und  Jennifer Brandstätter präsentierte die erfolgreichen 
Ergebnisse der bisherigen Vereinstätigkeit und gewährte Einblicke in 
die geplanten Projekte. Auch Bürgermeister Paul Mahr nahm an der 
Versammlung teil und freute sich über die gelungene Kooperation 
mit dem Wirtschaftsverein.

www.plattform-mw.at

VORSTELLUNG
NEUES MITGLIED
LASERGRAVUR
STEFANI 
Lasergravur Stefani ist Ihr Ansprechpartner für Gravuren mittels 
Laser und CNC-Maschinen auf unterschiedlichsten Materialien für 
Industrie und Privat. www.lasergravur-stefani.at
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Lions Club Marchtrenk
Welser Heide

Reinhard Gantner  www.lions.at/marchtrenk-welser-heide

FRIEDENSPLAKAT-
WETTBEWERB DER LIONS
Auch in diesem Jahr nahmen die beiden Neuen Mittelschu-
len in Marchtrenk an dem von den LIONS weltweit veran-
stalteten Friedensplakat-Wettbewerb teil. Die Auswahl der 
Siegerbilder fiel der Jury sehr schwer, da zahlreiche Zeich-
nungen zum Thema „Freundschaft“ begeisterten.

Bei der Vernissage Ende März gestalteten die SchülerInnen das musi-
kalische Begleitprogramm, suchten entsprechend passende Gedich-
te und Texte aus – und organisierten das Buffet selbst. Die ersten 
drei „SiegerInnen“ erhielten von den LIONS Prämien. LIONS-Präsident 
Christian Rosenberger, Direktorin Hilda Kreutzer und Direktor Herbert 
Nöbauer gingen in ihren Dankes- und Eröffnungsworten auf die seit 
Jahren bestehende Unterstützung der LIONS für sozial schwächere 
Familien ein. Durch die Hilfe der LIONS wird vielen die Teilnahme an 
Schulschikursen, Projektwochen etc. ermöglicht – denn keine Schü-
lerin/kein Schüler soll sich ausgegrenzt fühlen. Es war eine stimmige 
Veranstaltung, die den SchülerInnen, Eltern, den LIONS und den  Eh-
rengästen viel Freude bereitete. 

Der neue Lions-Vorstand: Ehepaar Krabath (li.) und Ehepaar Pöhli (re.)

TRADITIONELLE
CHARITY-OLDTIMER-RALLYE
Auch in diesem Jahr findet die Oldtimer-Rallye für einen gu-
ten Zweck statt, der Reinerlös kommt, wie immer, bedürfti-
gen Marchtrenker Familien zu Gute.
Die Ausfahrt startet am Samstag, den 29. Juni um 9 Uhr vom Park-
platz hinter dem Stadtamt. Auf Nebenstraßen geht die Fahrt durch 
das Kremstal in die Pyhrn-Priel-Region. In Spital am Pyhrn bekommt 
die Truppe eine Führung durch die Metallwarenfabrik Mack & Söhne. 
Nach der Mittagspause am Gleinkersee führt die Fahrt weiter über 
Roßleithen nach Hinterstoder, wo das „Alpineum“ besichtigt werden 
kann. Im Fahrsicherheitszentrum des ÖAMTC werden Spezialprüfun-
gen durchgeführt. Kulinarischer Abschluss ist schließlich im „Wies-
leitnerhof“.

NEUE CLUB-FÜHRUNG
Am 4. April war die Generalversammlung des LIONS-Clubs. 
Wie üblich wurde der gesamte Vorstand für das Clubjahr neu 
bestellt.
Neuer Präsident ist Emil Krabath. Der Uhrmachermeister und Juwe-
lier führt zusammen mit seiner Gattin Margarete seit Jahrzehnten 
sehr erfolgreich sein Geschäft in der Bahnhofstraße in Wels. Neben 
dem Präsidenten ist der wichtigste Mann im Club der Sekretär. Alfred 
Pöhli hatte diese Position, neben der des Präsidenten, schon öfters 
inne. Mit seiner Ehefrau Maria leitet er die Firma A. Pöhli Ges.m.b.H. 
in Marchtrenk. Mit diesen beiden bekannten und angesehenen 
Marchtrenkern ist ein gutes Clubjahr zu erwarten – nicht nur für die 
Mitglieder, sondern auch für Menschen die Hilfe brauchen.
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Jugendgruppe

Holzhey berichtete von der Betreuung demenzkranker Menschen je-
den Dienstag an der Ortsstelle, wo derzeit regelmäßig zehn bis 14 
KlientInnen begleitet werden. Manuela Hartlieb gab Einblick in den 
Kursbetrieb und in die Pflichtschulungen. 

Ortsstelle
Marchtrenk

www.roteskreuz.at/ooe/dienststellen/wels/die-bezirksstelle/die-ortsstellen/marchtrenk

ORTSSTELLENVERSAMMLUNG 
DES ROTEN KREUZES
Ortsstellenleiter Helmut Schatzl begrüßte am 11. April bei 
der Ortsstellenversammlung des Roten Kreuzes Marchtrenk 
zahlreiche Ehrengäste. Er bedankte sich bei den insgesamt 
231 MitarbeiterInnen der Ortsstelle für das hohe Engage-
ment und für die geleistete Arbeit im Jahr 2018.

Der Ortsstellenleiter 
bedankte sich ebenso 
bei den Feuerwehren 
und bei der Polizei für 
die gute Zusammen-
arbeit und für die Un-

terstützung seitens der Bezirksstelle, der Stadt Marchtrenk und der 
Gemeinden Weißkirchen, Holzhausen und Buchkirchen. Groß war 
die Freude über die Nachricht der fixen Stationierung eines dritten 
Rettungsautos in Marchtrenk und der Planung von zwei zusätzlichen 
Garagen. Im Jahr 2018 waren insgesamt sieben Zivildiener und zwei 
Berufsfindungspraktikantinnen im Einsatz. Jugendleiterin Verena Rei-
singer wies in ihrem Bericht über die Jugendarbeit darauf hin, dass 
vier Gruppenleiter 52 Jugendliche in  vier Gruppen betreuen. Christa 
Heimann sprach über den RK-Markt, wo derzeit zusätzliche 90 Asyl-
werberInnen betreut werden. Auch das Café im Altenheim hat sich 
bewährt und ist bei den BewohnerInnen sehr beliebt. OMR Dr. Dieter 

Zivildiener 2018:
Florian Reiter, Christoph Fischer, Alexander 
Straberger, Alexander Schmid, Thomas 
Mitter, Simon Bartl, Lukas Grabner, Leon 
Rechberger, Felix Aspetsberger  
Freiwilliges Soziales Jahr FSJ:
Ida Pauline Tikal, Johanna Gumpelmeyer 
Angelobungen:
Magdalena Braun, Felix Aspetsberger, Simon 
Bartl, Lukas Grabner, Johanna Gumpelmeyer, 
Michaela Hehenberger, Leon Rechberger
Beförderung RK-HelferIn:
Veronika Fuchs, Niklas Scharinger, Chiara 
Koller, Gerhard Dietinger, Ida Pauline Tikal, 
Alexander Straberger, Thomas Mitter, Chiara 
Weickinger, Ing. Roland Wagenleithner

Beförderung RK-OberhelferIn:
Mag. Anita Johanna Bertalan, Simone Bauer, 
Andreas Gundolf, Christoph Fischer, Thomas 
Ranetbauer, Melanie Roitner, Florian Reiter, 
Johanna Kirchmeier, Nina Eichhorn, Simon 
Paschinger
Beförderung RK-Haupthelfer:
Fabian Hügelsberger, Tobias Kirchmayr
Beförderung RK-Zugsführer:
Andreas Reiter, Michael Leitner
Beförderung RK-Oberzugsführer:
Jürgen Werner, Christoph Öttl, Tino Andrea 
Fraccaroli, Marco Panchieri
Beförderung RK-Hauptzugsführer:
Florian Kurz, Georg Kollmann

Beförderung RK-Sanitätsmeister:
Gerald Schwarz
Auszeichnung Dienstjahres-
abzeichen in Bronze:
Florian Kurz, Melanie Rohrer, Verena Reisin-
ger, Christoph Schauer
Auszeichnung Dienstjahres-
abzeichen in Silber:
Daniel Humer, Sabrina Holubar
Ehrungen:
Für ihren jahrzehntelangen Einsatz für die 
Ortsstelle Marchtrenk bekamen  Bstl. a. D. 
Dr. Peter Koits,  Bgm. a. D. Fritz Kaspar und  
OMR Dr. Dieter Holzhey eine  Chronik des 
Roten Kreuzes Marchtrenk überreicht.

Jahresbilanz 2018
Personalstand: 231 MitarbeiterInnen
Geleistete Stunden: 34 314 Stunden
Ausfahrten: 6 605
Jahreskilometerleistung: 131 947 km

Beförderung Gerald Schwarz
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JUNGE GENERATION LUD ZU 
NEUEM WIRTSCHAFTSFORMAT
Mit einer brandneuen Projektserie unter dem Leitsatz 
„JG trifft Wirtschaft“ macht der Verein „Junge Generation 
Marchtrenk“ auf regionale Betriebe aufmerksam. „JUSTI – Ju-
gendstammtisch“ nennt sich die Initiative. Dabei wird Jugendli-
chen, jungen Erwachsenen und allen Interessierten (unabhängig vom 
Alter) ein Stammtisch der etwas anderen Art geboten, um zusammen-
zukommen – nämlich in Form von Betriebsbesichtigungen. Die Besu-

LANDSCHAFTSSÄUBERUNG 
2019 MIT DER JG

Um Wald, Wiesen und 
öffentliche Grünland-
schaften als wichtigste 
Naherholungsgebiete im 
sauberen Zustand zu er-
halten, lud die Stadtge-
meinde Marchtrenk zur 
jährlichen Umweltaktion. 
Nach dem Motto „JG trifft 

Umwelt und Lebensraum“ mobilisierte dazu auch die „Junge Gene-
ration Marchtrenk“ wieder viele junge Menschen und Familien. Ge-
meinsam mit den jüngsten Freiwilligen wurden abgelagerter Müll und 
Abfall eingesammelt und zur rechtmäßigen Entsorgung vorbereitet. 
„Bei dieser wichtigen Aktion der Stadtgemeinde können wir nicht nur 
einen Beitrag zur Gesundhaltung unserer Umwelt und Natur leisten, 
sondern auch gemeinschaftliches, generationenübergreifendes En-
gagement mit Verantwortungsbewusstsein und Vorbildwirkung an 
den Tag legen“, zeigt sich JG-Obmann Bernhard Stegh von der Wich-
tigkeit der städtischen Reinigungsinitiative überzeugt.

SOZIALE VERANTWORTUNG 
WAHRNEHMEN
Im Rahmen der Welser Aktionswochen im Zeichen von „Respekt und 
Toleranz“ war die JG Marchtrenk zu Besuch im Sozialen Wohnservice 
Wels, um beim „Social Cooking“ für obdachlose und sozial schwäche-
re Menschen zu kochen. 

cherInnen erhalten hierbei die Möglichkeit, regionale Unternehmen 
und ArbeitgeberInnen kennenzulernen und sich über Branche, Ange-
bote, Arbeitsplätze und Ausbildungen zu informieren. In Kooperation 
mit der „Plattform Marchtrenker Wirtschaft“ luden die OrganisatorIn-
nen kürzlich zum ersten Stammtisch ins RE.Vital Gesundheits- und 
Primärversorgungszentrum und freuten sich über regen Andrang. 
Neben einer Präsentation von Inhaber und Sportarzt Dr. Ronald Ecker 
über die verschiedenen Unternehmen und medizinischen Angebote 
im Haus stand eine Führung durch das neue Betriebsgebäude auf 
dem Programm. „Mit dem JUSTI wollen wir einen kostenlosen, ge-
nerationenübergreifenden Infoservice für interessierte Bürgerinnen 
und Bürger bieten. Zudem soll er zum Gesprächsaustausch rund um 
Jugend- und Wirtschaftsangelegenheiten anregen und Unterneh-
merinnen und Unternehmern das Netzwerken ermöglichen“, erklärt 
Initiator Bernhard Stegh.

Bernhard Stegh, 0676/570 05 52, events@bstegh.com
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www.mobilesmarchtrenk.at

CARSHARING MACHT 
MARCHTRENK MOBILER  
Nach inzwischen zwei Jahren hat sich auch das rollstuhlgerechte 
Carsharing in Marchtrenk als fester Bestandteil der städtischen Mo-
bilität integriert. „Mit unseren lokalen Partnerinnen und Partnern ha-
ben wir hiermit offensichtlich ein wichtiges Thema aufgegriffen. Es ist 

schön zu sehen, dass unser Service so gut angenommen wird“, freut 
sich Vereinsobmann Heinrich Richter. Über 460 Buchungen, mehr als 
3.400 Fahrstunden und mehr als 22.000 gefahrene Kilometer spre-

GUUTE-CARD-AKTION
Die GUUTE Card bringt die Menschen unserer Stadt und lokale Unternehmen zusammen, denn als 
InhaberIn einer solchen Card können Sie mit dieser bei allen teilnehmenden Betrieben in der Gemein-
de bares Geld sparen. Wir bieten nun allen MarchtrenkerInnen einen zusätzlichen Anreiz, die GUUTE 
Card zu nutzen:

Als BesitzerIn einer „GUUTE Card 
Marchtrenk“ erhalten Sie bereits jetzt bei einer 

Buchung unserer Fahrzeuge drei Prozent  Rabatt auf die Nutzungsge-
bühren und auf die Mitgliedsgebühren. 

DAS TOPPEN WIR JETZT JEDOCH NOCH!
Wir schenken InhaberInnen einer GUUTE Card Marchtrenk zwei Mo-
nate Mitgliedsgebühr plus fünf Nutzungsstunden. Alles, was Sie dafür 
tun müssen, ist im Aktionszeitraum vom 01.06.19 bis 30.06.19 

Mitglied werden und nachfolgenden Aktionscode bei Abschluss ei-
ner Jahresmitgliedschaft (12 Monate) nennen.
Aktionscode: GUUTE-MM19
Genauere Informationen dazu finden Sie auf unserer Website unter 
www.mobilesmarchtrenk.at -› Tarife/Mitgliedschaften -› 
GUUTE Card Marchtrenk

20 JAHRE MODELLEISENBAHNCLUB MARCHTRENK
1. April 1999 – Gründung des Modelleisenbahnclubs Marchtrenk! Was sich anfangs wie ein Aprilscherz anhörte, sollte sich 
bald als großartiges, langjähriges Projekt herausstellen, das der Bevölkerung – und nicht nur der von Marchtrenk – die Be-
geisterung an der Modelleisenbahn näherbringen sollte. Dieser vermeintliche Aprilscherz besteht nun seit mehr als zwei 
Jahrzehnten und wenn wir auf die vergangenen zwanzig Jahre zurückblicken, so hat sich in diesen sehr viel getan. 

Es hat Höhen und Tiefen gegeben, das ist natürlich und im Vergleich 
mit einer Ehe ganz normal. Wir erinnern uns an viele tolle Erlebnis-
se, wie zum Beispiel die alljährlichen Teilnahmen am Ferienpass der 
Stadtgemeinde, bei der wir den Kindern auch schon Mal die Mög-
lichkeit boten, mit einer echten Taurus mitzufahren. Oder unsere 
Weihnachtsausstellungen, die stets eine große Menge Modellbahn-

begeisterte angelockt haben und es nach wie 
vor tun. Einer der emotional schwierigsten Mo-
mente war sicherlich der, als wir mit dem Ab-
bau der Anlage in unseren alten Räumlichkeiten 
begannen und unser über viele Jahre hinweg 
entstandenes Werk quasi komplett zerstören 
mussten. Doch ein Ende ist gleichzeitig auch ein 
Neubeginn, den wir in unserem neuen Domizil 
geschafft haben –  mittlerweile sind wir schon 
ein ganz schönes Stück vorangekommen. 

Wir feiern unser 20-Jahr-Jubiläum und laden Sie recht herz-
lich zu unserer großen Jubiläumsfeier am 7. und 8. Septem-
ber im Full Haus in Marchtrenk ein. Wir freuen uns schon 
jetzt auf Ihren Besuch!

Modelleisenbahnclub 
Marchtrenk

office@mec-marchtrenk.at | www.mec-marchtrenk.at
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Literatur-Club
„Lesezeit“

Weitere Informationen telefonisch bei Heidi Strauss (0664 / 390 55 25) und Reinhard Gantner (0664 / 411 09 99)

RÜCKSCHAU
Im April las der Linzer Autor Mario Keszner aus seinem bald erschei-
nenden Buch „Im Grünen Palast“. Über die Lesung von Marchtrenker 
SchülerInnen der NMS 1 berichten wir zu einem späteren Zeitpunkt.
 

VORSCHAU
4. JUNI: EDGAR OELSCHLÄGEL,
MICHAEL ROSENBERGER UND
GERTRAUD WITUSCHEK

Am Dienstag, den 4. Juni le-
sen drei bekannte Marchtrenker 
AutorInnen. Es sind dies Edgar 
Oelschlägel, der „Lustige An-
ekdoten aus Marchtrenk“ vor-
tragen wird. Auch Michael Ro-
senberger wird heitere Prosa 
und Lyrik zum Besten geben und 
Gertraud Wituschek bringt 
uns mit Gereimtem zum Thema 
„Ach, das bisschen Haushalt“ si-
cher zum Schmunzeln.

Ein Literaturabend, der viel 
Heiteres zum Sommeran-
fang bringt.

LITERATUR-CLUB SOMMERPAUSE:
JULI UND AUGUST

3. SEPTEMBER: DR. HARALD MINI
Der Literaturherbst beginnt am 3. September mit dem Richter am Lin-
zer Bezirksgericht Dr. Harald Mini. Neben juristischen Fachbüchern 
schreibt er Satiren und Kriminalromane.

1. OKTOBER: ENGELBERT LASINGER
Am 1. Oktober liest Engelbert Lasinger, bekannt als Autor der Grup-
pe „neue Mundart“. Er wird sicher auch dieses Mal, wie gewohnt, die 
ZuhörerInnen im Café Zwieb begeistern. 

5. NOVEMBER: CHRISTIAN LORENZ MÜLLER

Am 5. November freuen wir uns auf einen Top-Gast aus Bayern: 
Christian Lorenz Müller stellte hat vor Jahren seinen Erstlingsro-
man „Wilde Jagd“ bei uns vor. Nunmehr ist er Träger des Bayerischen 
Kunstförderpreises und des Georg-Trakl-Förderpreises für Lyrik. In 
seinem neuen facettenreichen Roman „Ziegelbrennen“ geht es unter 
anderem um die Vertreibung und Flucht einer donauschwäbischen 
Familie nach Österreich. 
Bitte merken Sie sich schon jetzt diese außergewöhnlichen 
Literaturabende vor!

Edgar Oelschlägel

Dr. Harald Mini

Gertraud WituschekMichael Rosenberger

Engelbert Lasinger
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ERPROBUNG UND WISSENSTEST 
DER FEUERWEHRJUGEND
Pünktlich zum Start in das Ausbildungsjahr 2019 fand kürzlich die 
jährliche Erprobung der Feuerwehrjugend im Feuerwehrhaus Kap-
pern statt. Die Erprobung dient als interne Vorbereitung für den 
bevorstehenden Wissenstest. Das Wissen unserer jungen Feuer-
wehrfrauen und -männer wird dabei an verschiedenen Stationen 

überprüft, darunter zum Beispiel Kartenkunde, Erste Hilfe oder Gerä-
tekunde. Heuer gratulieren wir sieben TeilnehmerInnen – drei 
in der Schwierigkeitsklasse Silber und vier in der Klasse Gold 
– zur bestandenen Erprobung! Kurz darauf ging es weiter nach 
Schleißheim zum Wissenstest. Auch hier stellte unsere Jugend ihren 
Wissensstand unter Beweis – weiße Fahne für die Feuerwehr 
Kappern!

Freiwillige Feuerwehr
Kappern

www.ff-kappern.at

Freiwillige Feuerwehr
Marchtrenk

www.feuerwehr-marchtrenk.at

BABY-BOOM HÄLT AUCH 2019 AN
Der Baby-Boom in der Feuerwehr Marchtrenk reißt nicht ab. Wir 
gratulieren unserem Kommandant-Stellvertreter Oliver Deutsch und 
seiner Stefanie zur Geburt ihrer Tochter Emilia Christine, die am 11. 
Jänner das Licht der Welt erblickte.

VOLLVERSAMMLUNG 2019 
Am 16. März fand die Vollversammlung im KulturRaum TRENK.S 
statt, bei der die Berichte des abgelaufenen Jahres präsentiert wur-
den. Besonders stach die große Anzahl der Einsätze hervor: Ins-
gesamt 430 Mal stand die Freiwillige Feuerwehr Marchtrenk 2018 
im Einsatz. Insgesamt erbrachten die Mitglieder beinahe 19.000 
Stunden ehrenamtlich in Ausbildung, Einsätzen, Verwaltung und 
Jugendarbeit. Schließlich überreichten unsere Kommandanten im 
Jahr der Feuerwehr unserem Bürgermeister Paul Mahr noch eine 
Feuerwehrjacke.
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Mittwoch, 19. Juni, 20 Uhr

MODEHANSL & GSANGLMACHER
DER JUNGE JOSEPH HAYDN UND SEIN VORGÄNGER GREGOR JOSEPH WERNER
1761 ernannte Fürst Paul Anton Esterházy den jungen Joseph Haydn 
zu seinem Vizeka-pellmeister.  Er sollte den schon seit 30 Jahren 
dienenden Oberkapellmeister Gregor Joseph Werner (1693 – 1766) 
entlasten. Mit dem neuen, modischen Kompositionsstil des jungen 
Haydn konnte der noch ganz in der strengen barocken Schreibweise 
verhaftete Werner nicht viel anfangen. Überlieferungen zufolge nann-
te er seinen jungen Kollegen einen Modehansl und Gsanglmacher. 
Als Zeichen seiner großen Wertschätzung gegenüber seinem ehe-
mali-gen Vorgesetzten veröffentlichte der mittlerweile selbst alte und 
schwache Joseph Haydn noch 1804 Werke von Gregor Joseph Werner.

Mittwoch, 26. Juni, 20 Uhr

HAUSRUCK-DEPRESSIONEN
AUF DEN SPUREN VON FRANZ CECH
Der oberösterreichische Musikwissenschaftler Klaus Petermayr präsentiert die erst kürzlich 
wiederentdeckten autobiographischen Aufzeichnungen des vagabundierenden Musikers Franz 
Cech (um 1780 - 1825) erstmalig einer breiten Öffentlichkeit. Die 200 Jahre alten Dokumente 
beschreiben Landschaft und Menschen um Atter- und Mondsee von ihrer dunklen Seite: 
verschlagen, verkommen, dreckig ... Der Abend wird von Albin Paulus, einem sensationellen 
Multiinstrumentalisten, musikalisch kommentiert.

Eintritt: 15 €, frei für Jugendliche und Kinder

Alte Pfarrkirche
Marchtrenk

Weitere Informationen zu den Konzerten finden Sie auf der Website 
www.kulturraum-alte-kirche.at

CONCILIUM MUSICUM WIEN
Ernst Schlader – Chalumeau & Klarinette
Markus Springer – Chalumeau & Klarinette
Peter Frisée – Cembalo & Orgel
Marcus Schmidinger und Karl Bichler – Hörner
Christoph Angerer – Violine
Milan Nikolic – Violine
Ute Groh – Violoncello
Damián Posse – Kontrabass

Fotorechte: Rainer Fehringer

Fotorechte: Nadege Lucet

Klaus Petermayr – Präsentation
Albin Paulus – Gesang, Jodeln, Maultrommel und Dudelsack
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Seniorenbund
Marchtrenk

www.marchtrenk.ooe-sb.at

WIR GRATULIERTEN HERZLICH
ZUM 80. GEBURTSTAG:
Elfriede Widl 
Rosa Hagleitner

ZUM 85. GEBURTSTAG:
Auguste Bittermann 
Maria Tauscher 

ZUM 90. GEBURTSTAG:
Gertraud Sandler

VORSCHAU
19. JUNI 2019 TURNERAUSFLUG 
NACH LUNZ AM SEE

ALLES GUTE – RUDOLF TRAXLER 
FEIERTE 80. GEBURTSTAG!
Der Seniorenbund und die ÖVP gratulierten Rudolf Traxler zu 
seinem 80. Geburtstag und stellten sich mit Geschenken ein.
Der Jubilar war Jahrzehnte für die ÖVP als Gemeinderat, Gemeinde-
vorstand, Prüfungsausschussobmann und Vizebürgermeister tätig. 
Mit seinem Wissen und seiner Berufserfahrung als Landesinnungs-
meister der Rauchfangkehrer konnte er in diesen Jahren viele wert-
volle Beiträge in die Gemeindearbeit einbringen. Wir wünschen ihm 
weiterhin alles Gute, Gesundheit, Glück und noch viele schöne Jahre 
im Kreise seiner Familie.

v.li.: A. Kemmer, Luise und Rudolf Traxler und H. Schatzl

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
DES SENIORENBUNDES MIT
INTERESSANTEM VORTRAG
DER POLIZEI 
Am 23. März fand im Pfarrsaal der kath. Kirche die Jahreshaupt-
versammlung des Seniorenbundes Marchtrenk statt, bei der Ob-
mann-Stv. Helmut Schatzl auch zahlreiche Ehrengäste begrüßte. Die 
Leistungsbilanz des Seniorenbundes konnte sich sehen lassen: Ne-
ben vielen  Aktivitäten (Turnen, Tanzen, Kegeln, Krankenhausbesu-
che, Betreuung der Tagesheimstätte im Pfarrstüberl, Nordic Walking 
etc.) waren auch wieder zahlreiche Ausflüge im zurückliegenden Jahr 
organisiert worden. Besonders hervorzuheben ist die Tätigkeit der 
SprengelbetreuerInnen, die das ganze Jahr über den Kontakt zu den 
Mitgliedern aufrechthalten. Helmut Schatzl bedankte sich bei allen 
MitarbeiterInnen, die mit ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit den laufen-
den Betrieb im Seniorenbund sichern. Für ihre jahrzehntelange Treue 
zum Seniorenbund wurden außerdem zahlreiche Mitglieder geehrt.

Einen sehr interessanten Vortrag unter dem Titel „Gemeinsam sicher“ 
gestalteten Postenkommandant Chefinsp. Günter Breitwieser und 
Rev. Insp. Stephanie Berger. Sehr realitätsbezogen wiesen sie auf die 
Gefahren bei Einbrüchen, Diebstählen beim Einkaufen, Telefon- und 
Internetbetrügereien hin. Bezirksobmann Franz Traunmüller machte 
in seinem Referat auf die Praktiken von unseriösen Pflegediensten 
aufmerksam. Bei einer schmackhaften Jause, bereitgestellt von der 
Ortsbäuerin Marianne Steiner, klang die Jahreshauptversammlung 
mit einem gemütlichen Beisammensein aus.
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GEMEINSAM UNTERWEGS
Mit einem interessanten Vortrag der Polizei  zum Thema 
„Gemeinsam. Sicher in den besten Jahren“ begann unsere 
Jahreshauptversammlung am 21. März. Eindringlich wurde auf 
Gefahren durch EinbrecherInnen und BetrügerInnen aufmerksam ge-
macht. Als Ehrengäste begrüßten wir u. a. Bürgermeister Paul Mahr 
und die Bezirksvorsitzende Ingrid Mair.  Auch heuer gratulierten wir 
vielen wieder zu ihrer langjährigen, besonders bedanken wir uns bei 
Maria Gruber für ihre 50-jährige Treue! 

Die Geschichte unseres täglichen Brotes macht das Paneum, 
die „Wunderkammer des Brotes“, mit  Zunftgeräten, ägyp-
tischen Kornmumien, Gemälden, Büchern und vielem mehr 
spür- und greifbar. Dorthin führte uns unser Ausflug am 5. April. 
Einen feinen und gemütlichen Abschluss fand dieser Tag – bei Kaffee 
und etlichen Krapfen – in der Bauernkrapfenschleiferei in Tragwein.

Seniorenring
Marchtrenk

Obmann Hans Lindinger: 07243 / 52 523

GEMEINSAM AKTIV
Wie jedes Jahr trafen wir uns auch heuer wieder am 3. April im Gast-
haus Roitmeier zu einer kleinen Faschingsfeier mit Krapfen  und guter 
Laune.

Am 13. April waren wir von 9 bis 16 Uhr beim Arbeitsseminar 
des O.Ö. Seniorenrings in Ried. Anschließend informierten wir 
uns umfangreich über das Angebot der Messe 50+ über „die beste 
Zeit unseres Lebens“.
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www.asv-marchtrenk.at

Angelsportverein
Marchtrenk

PERSÖNLICHE
FANGERFOLGE ONLINE
Unser Mitglied Walter Mack ist erfolgreicher Forellenangler an der 
Traun. Da er auch andere Menschen für sein Hobby begeistern 
möchte, hat er auf unserer Website unter www.asv-marchtrenk.at/

fangliste/ eine Übersicht 
über seine Fangerfolge, 
Methoden, verwendete 
Köder usw. aufgelistet, die 
er ständig mit den neues-
ten Informationen seiner 
Aktivitäten erweitern wird. 
Sollte Walters Fangliste 
Ihnen Lust aufs Angeln 
machen: Tages- und Jah-
reskarten bekommen Sie 
unter anderem in der Tra-
fik Reisinger oder im Gast-
haus Ufermann. Wir wün-
schen Walter auch heuer 
wieder eine volle Fangliste!

UMWELTAKTION 2019
Bei der Aktion der Stadtgemeinde fischten auch wir heuer wieder ei-
nigen Unrat aus dem Schiffer- und Grubmüller-Bach (Moserbach), der 
sich im Laufe des zurückliegenden Jahres angesammelt hatte. Dabei 
gab es unter anderem auch einige von Bibern angenagte Bäume zu 
bestaunen.

ASKÖ
Marchtrenk

www.askoe-marchtrenk.at 

NEUE TENNIS-MITGLIEDER
WILLKOMMEN!
Werde ASKÖ-Tennis-Mitglied und genieße die Vorteile einer moder-
nen Infrastruktur:

• 7 perfekt gepflegte Sandplätze
• neues Vereinsheim in Vollholzbauweise mit
 Duschen, Garderoben, Clubraum und Terrasse
• Online-Reservierungssystem
• SANDI Tennisschule für Kinder und Erwachsene
• sehr günstige Tarife – vor allem für Familien

Detailinformationen finden Sie im Internet unter:
www.askoe-marchtrenk.at.

Falls Sie weitere Fragen haben, melden Sie sich gerne bei Sektions-
leiter Dominik Dörr per E-Mail: d.doerr@askoe-marchtrenk.at bzw. 
telefonisch unter 0699/11317277.
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LANDSCHAFTS-
SÄUBERUNGSAKTION 
Auch heuer stellte sich das bereits bewährte Team um Gerhard 
Warsch und Co für die Flursäuberung zur Verfügung und hatte  –  wie 
am Foto zu sehen  – praktisch alle Hände voll zu tun, um achtlos 
weggeworfenes Zeug (in erster Linie Flaschen, Dosen und vieles an 
Plastik) einzusammeln. Das Sammelgebiet erstreckt sich vom „Lindin-
ger-Wald“ und rund um das Sportplatzareal bis weit westlich in den 
Wald hinein. Nicht unerwähnt bleiben soll natürlich auch die Einla-
dung zum „Abschlussessen“ im Bauhof für alle fleißigen HelferInnen.

SC-Marchtrenk

www.geomix.at/verein/sc-marchtrenk/

DIE U15 VOR NEUER
HERAUSFORDERUNG
Nach Ende der Frühjahrssaison wird die Mannschaft um die Betreu-
er Wolfgang Guld-Hornung und Niki Radlev in die nächsthöhere Al-
tersklasse aufsteigen. Die Burschen zeigen schon jetzt hohe Moral in 
der Regionsliga und es ist zu hoffen, dass sie auch weiterhin Team-
geist beweisen und den Sprung vorwärts schaffen.

Hallenturnier U12-Mannschaft 

SV Maukys Verfliesung
Viktoria Marchtrenk

www.viktoria-marchtrenk.at

60 JAHRE VIKTORIA
(1959 – 2019)
Zu unserem 60er haben wir für die Fußballfans ein ganz be-
sonderes Highlight in der ASKÖ Raiffeisen Arena vorbereitet: 
Am 29. Juni ist kein Geringerer als der zweite der Österreichi-
schen Fußball-Bundesliga, der LASK, zu Gast in Marchtrenk. 
Spielbeginn ist um 17 Uhr. 
Karten-VVK bei den Heimspielen und in allen Bankstellen der Raiffei-
senbank Wels. Anschließend wird es eine LASK-Autogrammstunde 
und ab 21 Uhr die große After-Matchparty mit „The Rockies“ im Fest-
zelt geben. Weitere Infos zum Spiel und zum Rahmenprogramm fin-
den Sie auf unserer Website unter www.viktoria-marchtrenk.at.

OSTEREIERSUCHEN UNSERER
NACHWUCHSABTEILUNG
Am Karsamstag suchten über 70 Kinder mit ihren Eltern die reichlich ver-
steckten Osterhasen und Ostereier in der Raiffeisen Arena. Alle Kinder 
waren begeistert und danach wurde selbstverständlich natürlich auch 
noch gemeinsam Fußball gespielt. Vielen Dank an die OrganisatorInnen 
dieser Veranstaltung für die Vorbereitungen und für die Durchführung!

LANDSCHAFTSSÄUBERUNG DER
STADTGEMEINDE MARCHTRENK
Am Samstag, dem 13. April, stand wieder die von der Stadtgemein-
de organisierte Landschaftssäuberung am Programm. Natürlich war 
auch der SV Mauky´s Verfliesung Viktoria Marchtrenk wieder dabei. 
Mit unserem Nachwuchsleiter Gerhard Ernecker waren einige Nach-
wuchskicker eifrig beim Müllsammeln im Einsatz. Im Anschluss gab 
es für die fleißigen HelferInnen im Bauhof noch Speis und Trank. Vie-
len Dank den jungen HelferInnen und dem Nachwuchsleiter.

Nachwuchstrainer gesucht –  Melde dich bitte gerne bei unserem 
Nachwuchsleiter Gerhard Ernecker telefonisch unter 0676/881236030 
oder per E-Mail: sv.viktoria.marchtrenk@gmail.com.

Auf unserer Website www.viktoria-marchtrenk.at finden Sie weitere 
aktuelle Berichte, Fotos und Infos zu all unseren Aktivitäten und na-
türlich die Spieltermine.
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Samstag, 20. Juli 2019 

Roseggerstraße 67/H2/Marchtrenk 

ab 11:30 Uhr

Liebe FreundInnen, liebe Landsleute!
Wir laden Sie/euch wieder zu unserem beliebten
GRILLFEST der DONAUSCHWABEN sehr herzlich ein.

Geboten werden auch diesmal u.a. donauschwäbische Spezialitäten wie „Original Banater“ 
und donauschwäbische Mehlspeisen – und natürlich Getränke vom Fassbier bis zum Kaffee. 
Mit dem Donauschwäbischen Jugendharmonika-Orchester unter der Leitung von Manfred 
 Mayrhofer, Budapest und unserer beliebten Tombola wird dieser Tag ein besonderer 
Genuss  werden! – Es wird auch möglich sein, die neue Donauschwäbische Bibliothek und 
das Archiv zu besichtigen und in den Büchern zu schmökern.

Und: Die Küche daheim bleibt wieder kalt!

Hinweis: Das Grillfest findet diesmal

am 3. Samstag im Juli statt – direkt neben

der Donauschwäbischen Bibliothek!

Nur € 37,– für ganze 1.000 Kilometer!3

Der SEAT Leon ST Kombi TGI-Hybrid. CNG4 und Benzin kombiniert.

Verbrauch: 5,4-5,6 l bzw. 3,5-3,7 kg/100 km. CO2-Emissionen: 95-100 g/km. Symbolfoto. 1Aktion gültig bei Kauf eines SEAT TGI-Hybrid-Modells bis 
30.06.2019 bzw. bis auf Widerruf. Mit anderen Aktionen kombinierbar. Bruttobetrag inkl. MwSt. und NoVA. 2 Die Garantie von bis zu 5 Jahren und 100.000 km Laufl eistung endet, wenn entw. 
die vereinbarte Zeitdauer abgelaufen ist oder die max. Laufl eistung überschritten wird, je nachdem, was früher eintritt. Aktion gültig bis auf Widerruf. 3Wert basierend auf dem durchschnittl. 
CNG-Verbrauch/1.000 km eines SEAT Leon ST Kombi TGI-Hybrid Modells im TGI-Modus. Durchschnittl. CNG-Preis gemäß Stand April 2019. 4CNG = komprimiertes Erdgas.

2

Mit € 2.000,– Bonus1

SEAT LUGMAYR 4600 Wels, Karl-Schönherr-Straße 1
Tel. 07242/43377, www.lugmayr.at

LeonST_Erdgas_190x129_Lugmayr.indd   1 18.04.19   11:19
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INTERNATIONALE FOOD-TRUCKS +++ MIT LIVE-MUSIK AM FR. & SA.
RIESIGES SPEISE- & GETRÄNKEANGEBOT +++ KOSTENLOSER ZUGANG

INFOS & DETAILS AUF

FREITAG  9. AUGUST:
ab 19 Uhr „FOLK YOU“

SAMSTAG  10. AUGUST:
13 bis 16 Uhr: 
10 Jahre JUWEL 
mit bunten Rahmenprogramm

16 bis 22 Uhr:
„JONNY COMET“

SONNTAG  11. AUGUST:
„IDEENKIRTAG“ – bringen Sie 
Ihre Ideen für die Stadt mit!

FR 9. AUGUST AB 17 UHR
SA 10. AUGUST 12 BIS 0 UHR
SO 11. AUGUST 11 BIS 19 UHR


